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Der Dölkerbund-Uöder.
Das „Kriegsmittel ", mit 1>em die Staatsmänner der

Entente zurzeit am stärksten Reklame machen, ist der
sogenannte „Völkerbund ". Was darunter zu verstehen
ist, darüber sind die Alliierten keineswegs einig ; desto
mehr sind sie es über den Endzweck Deutschland soll
durch den Völkerbund erwürgt werden. Der Oberkriegs¬
hetzer Lloyd George hat den „Völkerbund" schon im No¬
vember 1917 offenherzig definiert mit den Worten:
„Wtt wollen den deutschen Handel so bombardieren,
daß es ihn nach dem Kriegs nicht mehr gibt. Amerika,
England , Frankreich und unsere anderen Bundes¬
genossen, wir haben die Schlinge  in unserer Hand,
die wir um den Halls Deutschlands  legen kön¬
nen und das werden wir auch tun ." Auch die Reden
Lloyd Georges in den letzten Klagen nicht nur , sondern
ebenso die jüngsten Handlungen Englands lassen mit
aller Deutlichkeit erkennen, daß der sogenannte Völker¬
bund lediglich eine möglichst wirksame Form des Wirt¬
schaftskrieges darstellen 'oll . Wenn die britische Regie¬
rung sich jetzt zum System der Reichsvorzugszölle be¬
kannt und die Meistbeqünstigunqsklausel rn den Han¬
delsverträgen abschaffen zu wollen erklärt har, so zeigt
das mit wünschenswerter Klarheit , wes Geistes Kind
der „Völkerbund " ist. Es zeigt dies aber nicht nur uns,
sondern den Neutralen und endlich Albions Bundes¬
genossen ! Denn wenn der Völkerbund , wie ihn die
Briten anstreben, auch in erster Reihe den Wirtschafts¬
kriegs nach dem Kriege gegen Deutt'chland und seine
Verbündeten bezweckt, so werden davon doch auch die
Neutralen und nicht nur diese getroffen werden. In
seiner letzten Rede hat ja Lloyd George ausdrücklich
herporgehoben , daß es bereits „zwei Völkerbunde gebe,
nämlich erstens das brittsche Reich und zweitens das
Bündnis der zusammen gegen die Mittelmächte
kämpfenden Völker". Mso die Neutrale  n werden
ausgeschaltet.  Welche Rolle sie in dem zur Schaf¬
fung des brttischen oder des britisch-amerikanischen
Welthandelsmonovoles zu begründenden Völkerbunde
spielen werden , davon hat ja den Holländern , Dänen,
Schweden , Norwegern , Griechen usw. die bisherige Ge¬
walttaktik der Entente , die Unterdrückung des freien
Handels , der brutale Schiffsraub usw. einen Vorge¬
schmack gegeben.

Aber ob nicht auch die Bundesgenossen  John
Bulls , dessen Losung bekanntlich lautet : „Erst komme
ich, dann nochmal ich, und dann kommst du noch lange
nicht", mißtrauisch werden ? Gerade jetzt bemüht man
sich in England , einen neuen handelspolitischen Zu-
sammenschluß mit den Kolonien herbeiz»führen , welchem
Zweck ja die Reichsvorzugszölle  und der Fort¬
fall der Meistbegünstigungsklansel dienen sollen . Dieser
Lloyd Georgesche „Völkerbund des britischen Reiches"
aber richtet sich nicht nur gegen die Mittelmächte und
d-is Neuttalen , sondern ebenso gegen Englands der¬
zeitige Verbündete . Ist man in Frankreich und Italien
wttklich im Zweifel , was dieser Länder wartet , wenn
man sie ebenso ausgepreßt haben wird wie Belgien,
Serbien , Rumänien und Rußland ? Das jetzige Vor-
gehen der Alliierter ! gegen das Erzarenreich zeigt , was
der Mohr zu gewärttgen hat . wenn seine Arbeit getan
ist. Und wenn England die Hand auf Calais gelegt bat.
ebenso wie es Saloniki sesthält und sich an der Murman-
küste heimisch macht, so stellt das alles nur die Schaf¬
fung von Zwing -Uri -Etappen dar für di Macht- und
Wirtschaftspolitik , die England als Krieg nach dem
Kriege  zu führen gedenkt, nicht nur gegen die Mit-
telmächte, sondern gegen Europa.

Wenn Europa sich das gefallen läßt , und wenn über-
Haupt die Voraussetzungen ftir diesen Völkerbund-
Wirtschaftskrieg so gegeben sind. wie Lloyd George und
Genossen sich das denken! Aber die Rechnung stimmt
nicht-. Zunächst hat D e u t s chl a n d s W i r t s cha f t s-
Politik  sich auf sich selbst besonnen . In steigendem
Maße suchen wir aus dem Eigenen zu schöpfen und zu
schaffen, wo uns das Fremde vorenthalten wird . Der

. zweite Weg. uns von unseren jetzigen Gegnern unab¬
hängig zu machen, liegt in der Richtung des mittel-
europäischen Wirtschaftsbundes . der nicht nur unsere
Bundesgenossen , sondern auch die ehemals russische!!
Gebiete umfassen wird . Das dritte Hindernis für den
„Völkerbund " nach britischem Rezept dürfte in den
Neuttalen zu suchen sein, die dort nicht gern aus ihrer
Haut Riemeü schneiden lasten werden. Das vierte Hin-
dernis ist der Widerstand einzelner britischer Kolonial¬
gebiete / wie vor allem Kanadas und auch Südafrikas.
Als das fünfte Hindernis werden sich wohl früher oder
spater die jetzigen Bundesgenossen , oder richtiger ge-

-> sagt Trabanten Englands , in Europa entpuppen,
auf deren völligen Zusammenbruch das perfide Albion

, lauert , um die Erbschaft ihres Handels und womöglich
rhrer Kolonien anzutreten . Endlich aber muß Lloyd
«kmggä jmabmär  fatttan cm l* *r Nebenbuhler-

schaff und dem Widerstand einmal der Nordamerikani¬
schen Union und zweitens Japans , die bei aller gegen¬
seitiger Rivalität darin einig sind, daß sie den über¬
mächtig gewordenen britischen Einfluß vor allem in
Asien einschränken und wenn möglich ausschalten wollen.
Daher neuerdings die amerikanische Bewegung gegen
Lloyd Georges Wirtschaftskriegs - und Völkerbunds-
Pläne , deren allenglischen Pferdefuß man erkannt hat.
Wenn die Union , schon im trüben fischen will , möchte
sie es lieber für eigene Rechnung ! So bleibt von besag¬
tem Völkerbund nur der Plan , mit Hilfe eines „größe¬
ren Englands " ganz Europa unter 'die britische Bot¬
mäßigkeit zu zwingen , die Kontinentalmächte den eng¬
lischen Weltherrschastsplanen dienstbar zu machen.
Wenn es auch nach wie vor geboten ist . umfassende Vor¬
kehrungen gegen den „Krieg nach dem Kriege " zu tref-
fen, so zweifeln wir doch nicht daran, daß wir bei diesem
Kampfe früher oder später auch die anderen europäischen
Möchte auf unserer Seite haben werden, sobald nämlich
die Erkenntnis bei diesen allgemein geworden ist, daß sie
sich in diesem Weltkrieg zur höheren Ehre Englands
verblutet haben.

*

ücr Unwillen der Neutralen über Englands
Wirtschaftskrise.

. W- T.-B. Stockholm, 11. Aug. Die letzten Reden der
englischen Staatsmänner ftnden gerade in der Presse der
schwedischen Linken eine schlechte Aufnahme. So schreibt
das Sozialistenblatt ..Politiken " : England und die Ber¬
einigten Staaten kämpfen, um auf -dem Kontinent festen Fuß
zu fassen und Frankreich und Italien zu Vasallenstaaten zu
machen. Der Ton der Llohd George-Rede trägt den Stempel
der besseren militärischen Lage. Dieser Staatsmann ist dem
Frieden noch nicht näüergekommen. — „Svenski Dagbladet ' ,
ein liberales Organ , lagt ' Die reaktionären Tendenzen , die
jetzt unter dem Einfluß der militärischen /Erfolge mehrere
Staatsmänner der Entente beherrschen, sind traurige Zeichen
der Zeit . Sie zeigen, wie wenig der Mensch verträgt , bevor
er den Kopf verliett , und welch starke Kräfte im Lager der
beiden Kämpfenden noch tätig sind, um einen vernünftigen
Flieden zu verhindern . Nun steht man Llohd George. Balfour
und andere auftreten und von krassestem Chauvinismus
diktierte Einwände gegen das Grundprinzip des Bundes
d e r N a t.i o n e n m a che n. Sie proklamieren nämlich, daß
von diesem Bund Deutschland ausgeschlossen  sein
soll. Dabei haben sie im Handumdrehen den gewaltigen
Friedensgedanken in ein kleines imperialistisches Projekt
ohne jeglichen Friedenswert,verwandelt : denn auf diese Weise
würde ja die Lage ungefähr dieselbe bleiben wie jetzt, nämlich
erne die ganze Welt umfassende Machtkoalition mit der Spitze
gegen Deutschland. Und dazu dieses übermütige Proklamieren
barter wirtschaftlicher Repressalien nach dem Kriege. Was
ist dies anderes als ein Streben , das direkt neue Kriege ber-
vcrrufen muß?

vie russische llrise.
{Bon unserer Berliner Abteilung .)

B. Berlin , 12. Aug. (Eig . Drahtbericht . zb.) Die
d -ent -sche Gesandtschaft  in Moskau hat sich von ihrem
lduvch die Sozialrevolutionär « bedrohten Wohnsitz fort nach
ein em W c ob a ch tu n y sp o sie n hinter die deutschen Linien
degeibsn. Ihr Chef, der mit vielen Hoffnungen nach Rußland
entsandte Dr . Helfferich, ist bereit im Großen Haupt-
quartier . Ob unter diesen Umständen die Rückkehr an die
Spitze seines Pcrfvnaks angebracht uNd notwendig ist, da ja
eine eigentliche diplomatische Tätigkeit in Ple -skau nicht mög-
l"ch 'st und für die Werichtsrstatitnng von dort nach Berlin
auch ein Legationsrat genügt, er-fchiernt fraglich. Die rufüsche
Gesandtschaft in Berlin entsandte zugleich ihren Leiter . Herrn
d °ffe, und mehrere seiner Mitarbeiter nach Moskau , -um m,t
der dortigen Reyi-evu-ng 'das -Ergebnis der Vorbesprechung
über die Revision des Bvester Vertrags zu beraten . Diese
Regierung ober hat -der >deutschen Gesandtschaft keinen
Schutz bieten können und deren Abreise zustimmen müssen.
Ihre Hanptftihrer , Lenin und Trotzky, sollen, 'dem Beispiel
Helfferichts sokligend, Moskau verlassen haben nNd vorläufig
von Petersburg aus , dessen Boden sicherer ist, der Entwick¬
lung der Dinge zusehen. Ob dieses Gerücht Wahrheit ist,
kann nach nicht entschieden werden. Jmrner mehr nähern sich
dre Tschecho-Sstw okon und alle, die unter diesem Sammel-
-namen ihre Kämpfe gegen die-Bolschewisten unterstützen, die
serbische Legion, die Kcsaken und die gegenrevolntionären
Russen. bsde-nklich der Hauptstadt,  die nach dem Abmarsch
der lettischen Bataillone -einigermaßen schütz lo -s ist. Ob
unter diesen Umständen eine -sachgemäße Beratung des Be¬
richts 'des Herrn Joffe möglich ist und in diesem Augenblick
so dringend war , muß ftaglich erscheinen. Jedenfalls fährt
er nach Moskau.

Man kann sich der Ansicht nicht verschließen, daß äugen-
blicklich das Verhältnis -zwischen Rußland und
Deutschland etw as unklar,  wenn nicht allzu klar ist.
Wir haben mit der Bblschewrki-R'ogiern-irig, als sie tatsächlich
regieren -konnte, den Frieden von Brest -Litowsk geschlossen
und diplomatische Beziehuu-gen angeknüpft. Neben den inne¬
ren MatzruchmLuder BvMervitzen hat vor allem üiejer Jarr-

densschluß stark-e Opposition gegen sie ausgelost. Die Oppo-
sition ist so gewachsen, daß sie heute anscheinend Nicht mehr
die Macht zum Regieren besitzen. Sie selbst haben das - Ein-
treten eines fclcken Zustandes vorausgesehen. Man erinnert
sich -der ersten Kundgebung ihrer Führer , bi« stets betonten,
feafj sie nicht an ihre dauernde Herrschaft glaubten , nur an
die Möglichkeit, bei dem Abtritt von der R-sgier-ungstribüne

'genügend Sozialismus in das Volk gebracht zu haben, um es
>-n ihren Gedankongängen zu erhalten . Die Bolschewisten
hatten im -Anfc.ny eine so zureichende Einsicht, keine De-spe-
radopolitik zu treiben . Später schien allerdings , als hätten
sie sich zu einer für sie optimistischen Anschauung bekehrt.
Jetzt hat sich erwiesen, 'daß -die zeitweilige Ruhe nur die Z-.'-.t
war , die ihre G-egner nötig hatten , die .Rüstung zu vollenden.
Daß sie selbst sch darüber täuschten, ist zu verzeihen. Der
Wunsch war der Vater des Gedankens. Für alle aber, die mit
ihnen Geschäfte abgeschlossen haben, bestand die Notwendig¬
keit, sich für 'den Fall , dem die Bolschewisten selbst kommen
sahen, Rückendeckung  zu verschaffen. Die deutsche Ne¬
gierung war , als sie -den Bvester Frieden schloß, in dieser
Lage. -Es kam also darauf an, ihre Politik nicht rein bol¬
schewistisch einzustellen , vielmehr die Möglichkeit der Zusam-
memavbeit mit anderen Parteien bestehen zu lassen. Ob der
Bvester Vertrag dieser Forderung entspricht, ist so viel und
ausführlich diskutiert worden, daß es sich erübrigt , dies^
Frage wieder aufzuwevfen. Seit seinem Abschluß aber sind
Monate verstrichen, in 'denen wohl Zeit gewesen wäre , An¬
schluß und Verständigung ans allen Seiten zu suchen. Hier
versichert man , immer , daß man sich auf alle Eventualitäten,
einrichte und Herr Milft -kow -lenke in deutsches'Fahrwasser.
Aber die Kadetten  beschlossen erst vor einigen Tagen,
weiterhin am « n g l i s che n K n r s festzuhalten. So sieht es
leicht aus . als sei die deutsche Regierung einseitig orientiert

- gewesen, und Herr Helsferich habe wobl diesen Eindruck ge¬
habt urd , so gut -es i-hm möglich war , verwischen wollen. Das
war der Grund für die Zurückziehung der Gesandtschaft von
einem vongefchöbenem Posten , auf -dem sie selbst mit ihre: '
evem-tuellen Verteidigung gegen kommende Angriffe zugleich
den Bolschewisten geholfen hätte . Man will also, indem man
die Rolle eines Beobachters spielt, absolute Neutralität wah¬
rem. So hofft man , dem Sieger in dem inneren -Streit die
Möglichkeit zu geben, mit uns Wsamm-enzuarbeiten . Hier
-müßte die deutsche Politik in Moskau entsprechend vorgesorgt
haben . Die nächsten Ereignisse,werden zeigen, in welchem
Maß das geschehen ist. Nur wenn -on-tspvechend gearbeitet
würde , könnten wir darauf rechnen, auch mack neuem Umwäl¬
zungen in Rußland Frieden im Osten zu behalten und die
Treibereien der Entente zunichte zu machen.

*

vie Exekutivgewalt . >
Br . Moskau , 12. Aust. Êig . Drahtbericht, zb.) Auf

Grund der Beschlüsse des freien Sowjetkongresses ish
die Exekutivgewalt der Regierung in die Hand eines
aus Lenin , Trotzky und Zinowiew bestehenden
Triumvirats gelegt ivorden. Die freien Männer
haben nnbeschränkte Vollmacht erhalten , alle Maßregeln
durchzuführen , die -geeignet sind, die Kämpfe der
Sowjetrepublik gegen ihre Feinde siegreich zu beenden.

Vie Nevision des Vrsster Zrievens.
IV. T.-B. Berlin , 12. Aug. (Drabtbericht.) Die Der-

Handlungen, die hier in den letzten Wochen mit den russischen
Delegierten im Anschluß an die Verträge in Brest-Litowsk
über politische, wirtschaftliche, finanzielle und juristische
Fragen geführt wurden , gelangten zu einem gewissen
Abschluß.  Der biesige diplomatische Vertreter der russi¬
schen Räterepublik Josse  begab sich mit mehreren russi¬
schen Delegierten auf einige Tage nach Moskau,  um dort
über das Ergebnis der Verhandlungen Bericht zu Erstatten
und persönlich die möglichst bald' ge Entscheidung seiner Regie¬
rung eirzuholen.

Freilassung ttausi-ifischer und englischer Konsule.
Br . Moskau , 12 . Aug . (Eig . Drahtbericht , zb . ! Nach

einem Havasberichl sind infolge der von dem Vertreter
Schwedens  in Moskau unternommenen Schritte die
Konsule von Frankreich an ) England wieder freigelassen
worden.

Vke Lag « in der Ukraine.
IV. T.-B. Kiew, 12. Aug. (Drahtbericht .) Seit Monaten

'chrn versuchte die ententisttschc Provaganda die Lage rn der
Ukraine in sehr düsteren Farben zu schildern, da es rhr nicht
in il>: Konzept paßt, daß unter der Herrschaft der Mittel¬
mächte im allgemeinen Ruhe und Ordnung  herrschte.
Zuerst , als -es in Kiew  absolut rmhig und friedlich war , ver¬
breitete Reuter völlig aus der Luft -gegriffene Gerüchte, es
sei in der Stadt ein großer Ausitand ausgebrdchen. der Het-
tr.att werde in seinem Palast belagert und sei selbst sckwer
verwundet , und äbnliche Märchen. Jetzt ist sogar ein so an¬
gesehenes und neutrales Blatt wie der „Berner Bund " auf
die jtzdenfalls auch von "deutschfeindlicher Seite böswillig in¬
spirierte Nachricht hereingesallen, in der Ukraine  sei gegen
dre Regierung des Hctmans und gegen die Deutschen ein
großer Bauernaufstand  ausgebrochen , den gutbe¬
waffnete , mit Maschinengewehren und Kanonen grrt ausge¬
rüstete Bmrern und Arbeiter ins Werk gesetzt hätten . Richtig
ig tzreyw m*  io Jwfc |»mat  äc iMlM W«, Atz,
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ineguny in Rußland naturgemäß auch auf die Ukraine aus¬
gedehnt und daß »ecade sie o«n Einmarsch deutscher
Truppen  znm tzweck der Wiederherstellung von Ruhe und
Ordnung veranlaßt hat. Es handelt sich dabei lediglich um
in einer Stärke von höchstens 200 bis 300 Mann auftretende
Landen,  die keine politischen Ziele verfolgen. Ihr Zweck
ist der Überfall den Schlossern und größeren Bauernhöfen,
Raubmord und Plünderung . Daß sie vom Krieg her gut be-
wafknet und gelegentlich sogar mit Maschinengewehren aus¬
gerüstet sind, ist richtig und begreiflich. Völlig und dauernd
zu unterdrücken ist dieses Bandenwesen in dem ausgedehnten
Land nicht leicht, da diese Banden sich beim Herannahen der
Truppen in kriedkiche Bauern verwandeln oder sich in dir
Wälder verziehen. Immerhin ist es gelungen, die weitaus
größte dieser Banden , die gegen 1000 Mann zählte, bei Swie-
nigrrrvtka zu stellen und zu vernichten. Auch der Eisen»
b ahn erstreik  ist in friedlicher Weise jetzt liquidiert . Nur
aus Moskau importierte Sozialrevolutionäre . wie der Mörder
des in der Ukraine hochverehrten Feldmacschalls v. Eickhorn,
stören znm Entsetzen aller besseren ukrainischen Elements
durch ihre sinn- und zwecklosen Attentate die Ruhe.
NusficH-ustroinisch« § rsedsnsverhandlungcn.

W. T.-B. Kiew, 12. Aug. (Drahtbericht .) In der Sitzung
der Finanz - und Verrechnungskommission legte die russische
Delegation ein BerzeickniS der für die Verteilung in Betracht
kommenden Staatsschulden Rußlands  vor . Die
nkrairnsche D »l»gation erklärte , daß auf die Ukraine etwa ein
Fünftel der Staatsschulden und des GesamtveristögenS ent¬
sprechend dar BevslkecungsAthl der Ukraine und den ukraini-

. schen Anteilen an den bisherigen Staatseinnahmen des russi¬
schen Reiches entfalle , und fordert ihren Anteil auch an dem
Vermögen jenseits der russischen Grenze, da der ganz unveü-
hältniSmäßige Teil des russischen Staatsvermögens sich in
Großrußland befinde. Ein Teil des Goldschatzes müsse unab¬
hängig davon als Äquivalent für die Übernahme von Pcrpier-
geld abgetreten werden.

Die Vertreter der Türke ? in Hlero.
W. T .-B. Kiew, 12. Aug. (Drahtbericht .) Am 10. Aug.

sind in Kiew als Vertrete : der Türkei bei der ukrainischen
Regierung der Genecalkonsal Ferid - Bei  und der Militär¬
attache Elio - Bei  angekommen.

* t
Die ftnnifftelKönigsfrag «.

Br . Berlin , 12. Aug. (Eig. Drahtbericht, zb.) Der
Vertreter der „Täglichen Rundschau" in Helsingfors.
meldet nach einer Unterredung mit dem Senator Sario,
dem sozialistischen Minister Finnlands , folgendes : In
der Regierung ist die Frage »iner Monarchenkandidatur
nicht behandelt worden, aber es herrscht in allen Kreisen
die einstimmige Meinung , daß nur ein deutscher
Fürst  für Finnlands Thron in Betracht kommt. So-
gar die Republikaner sind der Meinung , daß, wenn es
zu einer 'Monarchie kommen sollte, man nur einen
deutschen Fürsten wählen dürfe. Man ist hier fest
überzeugt , daß auch Deutschland es seinerseits nicht zu-
lassen wird , daß England im Norden und in Ost-Kare-
lien freies Spiel hat . Die Regierung ist sich bewußt,
daß die deutsche Politik im Norden wesentlich von dem
Nusgang der Rsgierungsformfrage im Landtag ab-
HZryfig sein wird.

Schluß des finnischen Sandlaos.
IV. T.-B. Hellings»rS, 12 Aug. (Drahtbericht .l Der

Schluß des SenbtagS ist am 11. August in den hergebrachten
feierlich«« Formen erfolgt.

Ausweisung eines russischen Hetzers
aus Numfinien.

W. T.-B. Buk«rest, 12. Aug (Drahtbericht .l Der rumä-
i.clche Ministerrat hat die Ausweisung des früheren russi¬
schen Konsuls in Galrtz . K >r rt n m i schoff,  der auch russi-
,'cber Vertreter der internationalen Donaumonarchie war . be¬
schlossen. Vor einiger Zeit veröffentlichten bereits hiesige
Zeitungen , daß Kartamtschoss wegen Spionage  verhaftet,
jedoch nach einem Tag wieder lrei gelassen worden sei. Es
ist allgemein bekannt, daß Kartmvischott mit Unterstützung
des Liberalen Gu «vi vor dem Anspruch ■des rumänischen
KriepeS in Galatz die schärfste Hetzpropaganda  gegen
die Mittelmächte betrieb.

_Wiesb adener Tay'alatt._
Feindliche Angriffe gescheitert.

W. T .-B. Berlin , 12. Aug., abends . (Amtlich. DraMericht .)
An der Schlachtfront zwischen A n c r e und Avre ruhiger
Tag.  Zwischen Avre und Oise  sind feindliche Angriffe
gescheitert.

*

Deutsche und französisch« Zühruno.
Br . Paris , 12. Aug. (Eig. Drahtbericht . zb.) In einem

Vergleich über die Methoden de: deutschen und der französi¬
schen Heeresleitung hält der Militärkritiker der „Humanitö"
die Feststellung für geboten, daß die deutsche das Prinzip der
Ökonomie der Kräfte vertritt . Sie opfere ihre Kräfte nicht
auS Eitelkeit, sondern spate ihre Truppenauf,  um
sie nur dort einzusetzeu, wo Möglichkeiten eines Erfolges vor¬
banden seien und wo es die Lage erfordere. Das Blatt stellt
dann fest, daß die französische Führung nicht immer nach
diesem Prinzip gehandelt habe. Besonders sei dies nicht
1914/15 an der ?1ser und 19i7 an der Stilette der Fall geweserr

Die Siamesen an der Westfront.
Br . Rotterdam , 12. Aug. kEig. Drahtbericht , zb.)

Reuters Vertrete : au der Westfront drahtet einige Einzel¬
heiten über das erste siamesische Kontingent, das vor 10 Tagen
in Frankreich ankam. Das Kontingent besteht aus einer
Ambulanzabteilung , einer Automob' labteilung und einer
Fliegevabteilung . Es untersteht dem Kommando eines ge¬
wissen Phya Bkijae. der vor einigen Monaten als Führer der
siamesischen Mission England besuchte. Er bat vor 20 Iah reu
in der belgischen Armee gedient und bat seinerzeit in Frank¬
reich die Militärakademie besucht. Die Siamesen , sagt
Reuters Sonderberichterstatter . sind besonders für der
Fliegerdienst wegen ihrer vorzüglichen Augen geeignet. Diese
Truppe besteht zumeist ms Freiwilligen , obschon in Siam
seit Jahren die allgemeine Dienstpflicht besteht.

Der Häuptling der Sioux -Indianer im Westen gefallen.
Die „Times " vom 2. August enthält Unterredungen mit

den Indianern , die in amerikanischen Regimentern zwischen
Reims  und S o i s s o n s kämvfen. Ein Indianer erzählte -
, In einem einzigen amerikanischen Regiment , das auf
offenem Felde zum Angriff gegen den Feind marschierte, be¬
fanden sich 20 meiner Raüeqnossen, lauter berühmte Patrouil-
ler.kührer und Schützen aus Dakota. Unser tapferer Häupt¬
ling fiel bei Sergy (südöstlich von Fere -en-TardenoiSl . als
er feine Leute führte . Seine letzten Worte waren : „Bleibt
auf dem Krieaspfade . Jungen ? !" . . Ein Indianer -Leutnant
fiel Var zwei Wochen."

Der französische Fliegerleutnant Guarin,
der nach dem französischen Heeresbericht 23 deutsche Flug¬
zeuge abgeschoffen haben soll, fand, ivir „Petit Parisien"
mellet , den Tod bei einem Versuchsfluge in der Nähe von
Paris ._ r

Deutscher Reich.
Dos weinsteueraesetz.

W. T.-B. Berlin , 12. Aug. (Drahtberichtü In der heu¬
tigen Sitzung des BundeSrats wurde dem Entwurf von
Weinsteuerausfübcungrb .' stimm.'ngen nebst Nachsteuerord»
nung die Zustimmung erteilt.

* Bertcilrmg von Ruhfäden und Garnen . W. T.-B.
Berlin.  12 . Aug. ^Drahtbericht.) Der „Reichsanzeigec"
veröffentlicht eine Bekanntmachung der Reicksbekleidun.z?--
stelle über die Verteilung von Nähfäden , Strick- und Stopf¬
garnen durch die Kommunalvcrbände und die AuSffihcungS-
keftimmungen dazu.

* Baltische Journalisten in Deutschland. Eine Anz-rhl
kuckändisrher. litauischer und «sckämd-iscker Redakteure wird
demnächst ein« Reise durch Teuffchlland unternehmen . Zweck
der 'Reife ist. sich über den Stand der deutschen Kultur und
.der Industrie zu unterrichten . -Ferner sollen Derbindunyeu
zwischen den Pressen der Länder angeLnüpst werden.

* Ein Massenübertritt zur altkath»lischcn Kirche hat sich
in Freiwaldau vollzogen. Nach Mättermeldunigen sind dort
über 120 Römischikathoilische übovgetretou, angeblich, weil die
erzbischöfliche Forstverwaltung die Abgabe von Holz zu an¬
gemessenen Preisen verweigerte . Weitere Übertritte werden
angekündtgt.

Morgen -AuSgabe . Erstes Blatt . Nr . 37S . _

^ Wiesbadener Nachrichten.
Die flellchlo'en Wochen.

Man schreibt uns : Wir haben einen sehr schweren Futter»
Winter zu überwinden gehabt, der die im Frühjahr erfolgt^
Verminderung des Rindviehbestandes um etwa 300 000 Stua.
schwerwiegender erscheinen läßt , als dies unter normalen Uni»
ständen der Fall gewesen wäre. Zu dem fast völligen Mange.
an Kraftfutter trat in diesem Winter eine weitgehende Rauh-
sutterLnappheit . Es wurde daher allgemein in der Lanidwirt--
schaft als eine Erlösung begrüßt , daß die prachtvolle Früh-
johrswitterung und das frühe Piflangemwachstumdiesmal ein
sehr zeitiges Austreiben das Viehes gestatteten. Dann b-xi
Viehaustrieb  haben alle Wirtschaften wieder gelerirt»
während vor dem Krieg nur in verhältnismäßig wenigru
Gegenden Deutsch!and? das Vieh den ganzen Sommer über
Tag und Nächst auf der Weide blieb. Die Kraftfütterung
brachte zwar eine schnellere Anfleischung und 'höhere Ge¬
winne ; der Krieg zwang aber zu einer schnellen Ausdehnung
der Weideanlagen auf allen dafür geeigneten Feldern . Es
halben wir jetzt zwar Wissen und Weiden genug in Deutsch¬
land . um uniseren gegenwärtigen Rindviohstapet, 19 bis -0
Millionen Stück Mäh, ernähren zu kennen, auch ohne allzu
große Einschränkungen. Diese Ernährung ist jedoch«ine an¬
dere als vc-r dem Krieg ; sie erzeugt nicht so schnell Butter.
Milch und Fleisch wie die Krastfuttevmast . Die Zahl der z°rc
Erreichung der LieserungSuinlage nötigen Tiere muß also
größer sein.

Die doppelte Fleischraiion rm vergangenen Jahr machte
sich nachhaltiger Mnerwar als ursprünglich anyenomm« ,
wurde , da die Rauhsutterernte 'des Vorjahres , wie bekarmr.
dürftig war und die Folgen der starken Destandsiiianspruch»
nähme sich nicht so schnell wieder ausgleichen ließen. Zu den
tiefgreifenden Wirkungen des letzten Winters kam dann ,m
Verlauf der letzten Monate die starke Trockenheit  im
Mai und Juni , welche -den Gewinn der ftühen Vegetation
wiSder in Frage stellte. Die Weidezunahme der Tiere war
daher nicht so stark, wie man anfänglich erwarten konnte.

So ging man denn mit Entschlossenheit zu dem
Schon u ngsm 'i tt « I über , an das man bereiis im vorigen
Fahr gedacht hatte , an idi§ Fleischersparuny durch Einfüh»
rung fleischloser Wochen.  Die Maßregel setzt erst
nach Wiederherstellung der vollen Brotbelieseruny «in, und
zum Ausgleich sollen weiter Mehl oder Kartoffeln gegeben
wenden. Die dafür gewählte Zeit, der Herbst, ist zur
reibungslosem Durchführung der Maßregel sicher die geeig-
reiste . Ein sehr erheblicher Teil der Städter , und zwar nicht
nur die besitzenden Klassen, hoben während des Sommers Ge-
tegenheit zur Auffrischung und Stärkung auf dem Land ;}e»
habt . Der Herbst ist weiter die Jahreszeit , in der die Be-
schafiung nahrhafter Gemüse am leichtesten ist.. Die Ankün¬
digung fleischloser Wochen hat daher keinerlei Beunvuhigung
in der BeböWeruny hervvlyerusem ; man versteht den Zweck
der Maßregel und findet sich damit ab in der Gewißheit ihrer
Zweckmäßigkeit und des Eintritts ihrer beabsichtigten Wir¬
kung; allerdings auch in der Erwartung einer Sicherstellung
der Gemüselieserung , wie sie diesmal di« Lieserungsverträge
und die Freilassung gewisser Mengen von der Zwangs-
erfass, r.y zu bieten scheinen. ,

Dagegen wurde hier und da die Befürchtung ausge¬
sprochen. daß der Schleichhandel  Schlachtungen in gro-
hem U-nisang vollsühren und so den erwarteten Erfolg wieder
ausheben könne. DaS ist doch aber n i cht s o e i n f a ch. Zur
Vornahme von Schlachtungen in größerem Umfang gehören
Einrichtungen , die dsm Schleichhandel nicht zur Verfügung
stehen/die er sich auch nicht schaffen kann . eS gehört dazu eine
Organisation , die daS schnell verderbliche Fleisch unbemerkt
in weitverzweigte Kanäle leiten kömtte. Das aber ist nahezu
undurchführbar . So darf man denn zu dieser Maßregel das
Vertrauen haben , datz sie ihren Zweck, die Sicherung unserer
Fleisch-, Milch- und Fettgewinmung, voll erfüllen wird.

Kurstadt -FinsterniS . Man schreibt unS : In keiner
deutschen Großstadt herrscht in den Wenv - und Nachtstunden
der Sommerzeit «in« so völlig« Dunkelheit , wie in der Kur-
stadt Wiesbaden , während die Gründe , die dafür angesu-hrt
weiden könnten (wie Lichtersparnis . Fliegevgefahr usw.) rnehr
oder weniger überall vorliegen. Gaarz besonders die Kur-
fremden vermerken es recht übel, wenn sie abends durch die

(12. Festsetzung.) Nachdruck verboten.

Im Basar;«r mütterlichen Liebe.
Erzählung aus dem Hennegau

v»n Johanna Mostert (HannS Gisbert ).

Marcel Cazeaux mietete sich in der Nähe ein und
trank sein Bier in einem gegenüberliegenden Restau¬
rant , wobei er den Basar beobachtete und mit dem
Wirt Unterhaltung über die Familie Cazeaux-Gevaert
anknüpfte . Das konnte ihm niemand verbieten ! Dabei
kam denn zutage, daß er selber dep Namen Cazeaux
trage und niemand anderes sei als der Ehemann dieser
hm ! Witwe, die sich benehme als sei sie frei und konpss
sich wieder verheiraten . Wahrscheinlich habe sie auch
an jedem Finger einen Freier . Sein?

Der Wirt wußte nichts Bestimmtes. Die Frauen
lebten sehr zurückgezogen: vor einiger Zeit habe man
allerdings geglaubt , sie verlobe sich mit eineni Reisen¬
den, Andr6 Guynot . Aber das Gerücht sei wieder im
Sande verlaufen . Wie es scheine, liebe sie ihren Jungen
Wer die Maßen . . . .

Der Junge ! Marcel Cazeaux schaute ilach dem
Jungen aus ; und als er ihn gesehen, wie er sich fröh¬
lich an den Arm der Mutter hing, da regte sich doch
etwas wie eine zarte Saite in deni lasterhaften Herzen.
Das war sein Kind, dieser hüb'che Bursch- , der mit der
Studienmappe ins Jesuitenkolleg ging und gekleidet
war wie ein Baronssohn , dieser übermütige gamin mit
der gebogenen Nase und deni dunklen Lockenkopf.
Marcel entsann sich, daß er wohl ähnlich ausgeschen
haben müsse — wie verschieden waren die Wege, die er
gegangen ! — aber er entsann sich, nicht, und das emv-
fand er mit einer gewissen linkischen Scham, wie sein
Junge heiße.

Etwas wie Liebe, etwas wie der Wunsch nach einem
pjfflfnwi  Leben stieg m ihm « fl. Jedenfalls  sollte er

ihn nicht in diesem Aufzug sehen. Er begann sich seines
'verlotterten Äußeren zu schämen. Eh bien ! er würde

für ein paar Wochen Arbeit nehmen, um sich ordentlich
kleiden zu können, um etwa? Geld in der Hand zu haben.
Und dann wollte er schon sehen . . .

Maria atmete erleichtert auf , als sie hörte, daß
Marcel nicht mehr getroffen wurde. Er schien die
Stadt verlassen zu haben. Sie wiegte sich bereits in
Sicherheit , und mtzre Gevaert begann ihr Vorwürfe zu
machen, daß sie zu schwarz gesehen. „Bösartig war
Marcel nie. Leichtfertig war er, sehr -leichtfertig; aber
er tut niemand etwas zuleide."

*Die „careme " war fast zu Ende. Das Osterfest
stand vor der Tür . Die Ladenfräuleins hatten früher
Urlaub bekommen, um in den Kirchen das schön her¬
gerichtete, mit bunten Lamven geschmückte Grab des
Herrn zu besnck-en. Lavier war auf eine halbe Stunde
fortgegangen , um beim Bier ein Spielchen niit seinen
Freunden zu machen. Die Frauen waren allein.

Da stand Marcel Cazeaux vlötzlich im Wohnzimmer
vor Maria und mtzre Gevaert , anständig gekleidet, niit
geschnittenem Kopf- und Barthaar , mit einem Zug
finsterer Energie in seinen Zügen , den der genossene
Alkohol noch verstärkte. ,

„Wo ist der Junge ? ' herrschte er die Frauen an,
„wo ist mein Kind ? Du hast ihn fortgebracht : aber ich
will wissen, wo er ist. Ich , sein Vater !" I

Mit bleichem Antlitz erhob Maria sich: „Ich habe
ihn fortgebracht, damit er dich nicht sehen soll. Er ist
nicht mehx hier , das sei dir genug."

„Ich will aber wissen, wo er ist. und wenn du es
nicht sagen willst, werde ich dich dazu zwingen." Mit
finsterem Drohen griff er in die Brusttasche. Sein nach
Branntwein riechender Atem fauchte.

„Du kannst mich nicht zwingen. Marcel Cazeaux.
Du kannst mich tötsu : aber zwingen kannst du mich
mchU" >

Mfere Gevaert hing sich an seinen Arm : „Um Gottes
illen, Marcel ! Mack>e Maria nicht unglücklich! Tue
ir nichts zuleide." _ _ . . .

Mit seinen Riesenkräften schüttelte Marcel die leichte
oft ab. „Bangt dir um deinen Schützling? Aha. ich
ibe es recht getroffen", lachte er höhnisch auf. „Deine
ierpuppe von Enkel ist ansgegangen . Warum ist
:nn dein Liebhaber nicht hier, blonde Maria , um dich
x beschützen? Hein?"

Kalten Blickes sah Maria ihn an : „Ich habe keinen
iebhaber." . . , „

„So ! Glaubst du, du könntest m,r das welsmachen?
)u hast den schönen Andr^ nicht gern, nicht ein biß-
»en?" Er griff nach ihrem Arm und preßte ihn am
»andgelenk. daß sie vor Schmerz auffchrie. ..Kannst
u mir schwören, daß du ihn nicht liebst? Deutsche
schlänge!" . . .

..Ihn nicht lieben? Ich schwöre dir , daß , ich ihn
ebe, wie ich dich veracht; . Aber er ist nicht mern Lieb-
aber , obwohl das dich nichts anginae ."

„Ah. Maria , la vertneuse ! Ah bah! Ich glaube
ir kein Wort . Ich kenne die Weiber ; falsch sind sie
sie die Schlangen . Du bist ieine Geliebte, du Ehrlose!"

„Du lügst !" Die Frau rief's mit blitzenden Augen.
Wieder faßte er nach ihrem Arm : „Ich könnte dich

iten , dich und ihn , und die Gerichte sprächen mich frei.

Mit einem Aufschrei.gewann msra Gevaert die Tür
und das Freie . „Laß mich los !" ,chrie Maria , „beflecke
mich nicht durch deine Beriihrung !"

Er gab nach, aber die glühenden Augen näherten sich
ihrem Antlitz. . .

„Du bist schön, Maria , und du bist mein Weib . . .
Ich will dich freigeben, ich will die 'Schande, die du
mir antust , nicht rächen, wenn du mir sagst, wo mein
Sohn ist: ich will mein Kind sehen, mir sehen,
Maria . . , tbchlutz foKM
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gänzlich lichtlosen Straß ««! ttmUjersuteppw gezwungen fcnb.
Klag« ! rmd Beschwerden darüber kann man täglich hören.
Nur di« Einbrecher sind mit dem Aufstand offenbar sehr zu¬
frieden und machen von der ihnen rmfreiwillig geworde-non
Unterstützung den ausgiebigste« Gebrauch Was könnte denen
auch gelegener komm«» ! Wen« aus mancherlei Gründe « irr
diesen fck»veren Zeiten «ine Füll« von Licht auch nicht ver¬
langt werden fatrn , so wäre doch ei« MitteAweg wohl gangbar.
Ts erscheint geradezu unerfindlich , warum gerade die Welt-
ftrrstadt als nichtleuchtendeö Beispiel boranHugehen (oder
besser hintanzustehen ) sich bemüßigt sieht. V

— Tie Beschlagnahme der Kuhmilch. Der Vorsitzende dos
KreisauSjchussvS bringt folgendes zur ötzfenUichen Kon-n-tmis:
1. Die gesamte Kuhmilch des Landkreises Wiesbaden ist, bis
auf den Teil , welcher de« Kuhhaltern als Selbstversorgern
und de« HaushaltLangehörigen .Justetzt. beschlagnahmt and
an di« bftvefscnden Eammelftellen abzuliefern ; 2. jeder Kuh¬
halter hat einer Sammelstelle angugehöven und ihat bei Ver¬
meidung einer Ordnungsstrafe van 50 M., welche tut Wieder¬
holungsfall verschärft wird , jede Veränderung in seinem
Rindvichbestand innerhalb 3 Tage« sowohl dom Bürger¬
meister sowie der Sammelstelle zu melden ; 3. diese haben
sofort tue angegebenen BeräNderunyan in den Kuhkatastern
oesp. Listen einzu tragen ; 4. bei der herrschende« Milchknapp-
heit, unter der die Allgemeinheit zu leiden hat , wird vor jeder
unberechtigten Zurückhaltung der Milch strengstens
gewarnt,  da jede Übertretung hierin künftig die schärfste
Strafe und g«geib«nensalls die sofortige Entziehung der
Selbstversorgung nach sich ziehe« wird.

— Die Behebung des Stossmangels noch hirnruSgeschoben.
Aus Berlin wird uns drahtlich mitgeteilt : über den herrfchen-
d«m Stoffmangel heißt «S im „L.-A." : Nach den Erwartungen,
die man an die neuentdeckt« Stapelfaser geknüpft hatte , rech¬
nete man mit einem baldigen Ende aller Schwierigkeiten . In¬
zwischen find, wie wir an unterrichteter Stelle höre«. Um¬
stände einyetveten, di« eine Fabrikation in großem Matzstab
für 'die nächste Zeit hinausschieb«« und di« durch Mangel an
Chemikalien, die von der Krisgsrohstoffabteilung augenblick¬
lich nur in beschränktem Motze zur Verfügung gestellt werden
können, bedingt sind.

— Gegen das Durch scheuern der Strümpfe . Das viel
beklagte Durchscheuern der Strümpfe an der Fers« in den
mit Holzsohlen benagelten Schuhen wird verhindert , wenn
den Schuhen vom Schuhmacher ans di« Stiefelkappen der
Ferse «in Stück abgepoßter alter Samt mit dem „Strich " n-rch
unten aufgeklebt wird . Beim Gebrauch findet das Strumpf-
gewöbe in den Keinem Härchen 6® Samt oder Plüsch den
notwendigen Halt , und das Durchscheuern wird verhütet.
Ebenso macht man Gummischuhe  wesentlich haiibarer,
wenn man in ihr« Mbfatzvertiesung ein Stücken Lcder oder
Pappe befestigt. Di« äußere Absatzflächedes Gummischuhs
tritt sich dadurch weniger leicht durch.

— Die Zigarren sind unberechtigt teuer , schreibt ein
Fachmann dem „B. T .". Sie düvssn mir 200 Prozent mehr
kosten als im Frieden , wenn nicht fch«ndhafter Wucher ge¬
trieben würde.

— Der Ein . und Ausbrecher Montreal ist im Festnngs-
qefüngnis Spandau bereits eingeliefert worden. Diesmal
vermochte «r also sein« AuSvoitzerkünstenicht zur Anwendung
m bringen.
rvtesvadenee v «rgnva » ng « - vklhnen « nb Okck»r«vlei «.

* I » den Monopol-Lichtspielen gelangt ad Dienstag ein Über-
aus spannendes Schauspiel „Der Fremde" zur Erstaufführung mit
Eva Spcher und Hugr Flink. „Amalie — 1v Mark", eine höchst
fidele Geschichte, gibt Lffc Weise und Karl BeckersachS Gelegenheü,
sich von ihrer testen Seite ,u zeigen. Interessante Naturbilder be-
schlügen das vorzügliche Programm.

* Im Kinephontheatrr spielt ab Dienstag die talenwolle Han«!
Weise die Hauptrolle in dem hervorragend inszeniert«! Drama „Die
tanzende Hauni". Ein entzückendes Zeitbild „Auf Erholungs¬
urlaub" sowie eine reizende Posse „Der Künstler träumt" vervoll¬
ständigen da« vorzügliche Broxiamm.

Aus dem Landkreis Wiesbaden..
— Biebrich IS. Aug In einem hiesigen Gasthause wohnte

kurze Zeit ein augcdlick in Frankfurt wohnhafter Werkmeister, der
sich als „Hermann Kisewetter" in das Fremdenbuch eintrug. Der
Gasthausbesitzer lief die verschlossene Zimmcrtüre öffnen und mußte
zu seiner vterra 'ckung die Wahrnehmungmachen, daß der Fremde

mit sämtlicher Hotelpäsche verschwunden war. Bor einigen Tagen
hatte der Dieb bereits in dem gleichen Gasthaus gewohnt und sich
damals als „Paul Mcnger" aus Frankfurt ausgegeben. Leider ist
dem Besitzer dies nicht ausgefallen. Der Dieb ist etwa 50 Jahre
alt, gesetzt, 1.65 Meter groß, tragt kurz geschnittenen, etwas grau»
melierten Schnurrbart, hot blordes Haar mit Glatze und ftische
Gesichtftarbc Bekleidet war er mit graubraunem Sockanzug und
vermutlich schwarzem wkicheu Hut.

— Erheiihcim, 12. Aug. Die Mahlkarte  n können auf der
Bürgerineisterci abgeholt werden. Um den Landwirten den öfteren
Gang roch der Müdlc zu ersparen 'tnd sogleich den vielen uuregel-
uäßigen Verkehr von den Mühlen fernzuhalten, wird daraus hin¬
gewiesen, daß sich mehrere Selbstversorger zusammenschlagen und di«
Bestände mu einer Fuhre m die Mühle etnliefern und so auch
wieder drc Erzeugnssse abholen,

-vc. Tchirrstrrn, tl . Ang Zwecks Aushebung der Gemeinschaft
wurde!' drei Ackergrundstücko rrn 6 Ar 9 Quadratmeter und 5 Ar
37 Quadratmeter und 4 Ar 99 Quadratmeter, seldgcrichtlich geschätzt
zu 215, 244 und 290 M., der Versteigerung ausgrsetzt. Die Höchst¬
gebote beliefen sich dabei aus 251, 250 bezw. 125 M. und es wurde
der Zuschlag erteilt für die einzelnen Grundstücke an Gustav Moos,
Londmann Ludwig Schäfer 4-; bezw. Landmann und Gemeindevreh-
hüter Wilhelm Helferich hier.

Aus Provinz unö Nachbarschaft.
Ilm 8000M. geprellt.

— Frankfurt «. SR., IS. Ang. Ein Schneidermeister aus Bad
Nauheim wurde aus ganz raffinierte Weise um den Betrag von
8060 M geprellt Ter Schneider wurde nämlich von einer angeb.
lich hochgotzkllien Person schriftlich um seinen Besuch in ein Hotel
ersten Ranges ain Haupthahnhos bestellt zwecks Anfertigung von
Anzügen Al« er sich gestern dem betreffenden Hotelgast vorstellte,
bot ihm dieser u. a. auch ein größeres Quantum Süßstoff zum
Kauf an; während Heide über das Geschäft unterhandelten, stürmte
plötzlich eine dritte Person in das Zimmer, die sich als Kriminal»,
beamte" cnsgab und beide wegen Süßstoff-Schmuggel für verhaftet
erklärte. Er ließ sich von borden ein Pfand geben, damit ihm
keiner auf dem Transport zur Polizei entweichen werde; der
Schneidermeister gab dem angeblichen Kriminalistenseine Brieftasche
mit 8000 M Sinn sollte es zum Polizeirevier gehen. Auf ' der
Straße anoelangt, flüchtete zunächst dieser, der dem Schneider den
Süßstoff zum Kous augeboten hatte, während der angebliche Krimi¬
nalbeamte den Schneider ans der Straße warten ließ und hinter
dem Durchbreilncr herlics Nach langem Warten sah der Schneider
endlich ein, daß er zwo! Schwindlern in die Hänve geraten war,
di.-, ihn um seine Barschaft vrn 8060 M. betrogen hatten. Nach¬
dem hat er bei der Polizei Anzeige«cstattet. Er bezeichnet die beiden
als nobel auftretende Burschen in den zwanziger und dreißiger
Jahren

*

= Mainz. 12. Aug. Der König von Bulgarien,  der
gegenwärtig in Bad Nauheim zur Kur weilt, stattete Freitag in
Begleitung seiner Töchter, der Prinzessinnen Eudopie und Nadeschda,
unserer Stadt einen Besuch ad. Die Herrschaftenwohnten dem
Gottesdienst im Dom. den sie später »nter Führung von Dom¬
kapitular Bcndir besichtigten, bei. — ht . Die Tochter eines Kauf¬
manns in der Jakob-Dietrichstratze warf aus dem dritten Stock
ihrem sechsjährigen Bruder eine rostige Feile zum Spielen zu. Die
Felle tras das Kind aus den Kops und verursachte eine Schädel-
Verletzung. die nach kurzer Zeit den Tod zur Folge hatte.

Handelst ©]! .
Wirtschtflllcha Nachteile ries Krieges für Amerika.

Soeben veröffentlichen die amerikanischen Behörden
die Ziffern filr den Außenhandel  des am 30. Juni ab-
gelaulenen Rechnungsjahres 1917<18. Die Ziffern sind
recht lehrreich , wie schon ein Blick auf nachfolgende
Tabelle zeigt.

(In Millionen Dollar)
1918/14 1914/10 1915/16 1916717 1917/18

Ausfuhr . . . . 2830 2769 4345 6190 5928
Einfuhr . . . . 1894 1674 3180 2669 2956
Ausfuhrüberschuß . 486 1095 2265 3521 2972

Man sieht zunächst die Früehte , die der Krieg den
Amerikanern gebracht hat Die Ausfuhr erhöhte sich zu¬
nächst mit jedem Kriegsiahr derart , daß im Jahre 1916/17
zeitweise das Dreifache der Friedeuszeit ausgeführt wurde.
Da die Einfuhr nicht im gleichen Maße stieg , ja im ersten
Kriegsjahr sogar zurüekging . ergibt sich ein geradezu
glänzender Ausfuhrüberschuß . Mährend 1913/14 der Ge¬
winn Amerikas im internationalen Handel nur 436 Millionen
Dollar betrug , war er in 1916/17 auf 3521, also mehr als
das Achtfache hiuaufgeschnellt . Im abgelaulenen Jahr aber

Aus den Erinnerungen eines Hof-
PhoLographrn.

Gs sind «ine Reiche interessanter und charakteristischer Sr»
«mm Tuge«, di« der bekannte Ho-sphotograph Adolf Bau-m-a-n-n
in -einem Aufsatz des „Strand Magazin «" veröffentlicht, in
-denen «r erzählt, wie die Füvsülichkeitem-sich dem Ansprüchen
der photographischen Kamera gegenüber verhalten ; fast alle
gekrönten Häupter -Europas hat Baumann photographiert
und >da-bei mancherlei Beobachtungen über Wesen und Lelbenb-
genwhmheiten 'seiner fürstlichen Auftraggeber machen Wnursn.
Die Gelege nlheit dazu 'verdankt er der Kaiserin:  1833
chatte er sich als junger Photcgraph nach Norderney begehe,,!
und dort alik Anfänger «in kleines Atelier eröffnet , ails er
eines Tages zum Grafen Mirbach ins „Hotel Viktoria " be¬
stellt wurde ; di« Prinzessin Wilhelm, die heutige Kaiserin,
wünschte «in« Ausnahme und zu kiefern Zweck die Festsetzung
einer geeigneten Stunde . Zur festgesetzten Stunde fuhr ei«
einspänniger Wagen vor, und, von einer Hofdame begleitet,
erschien die Kaiserin mit dem Kronprinzen , der damals gegen

Jahr alt war . „Ich sah eine Frau von zarten Zügen,
Mittelgröße , blondem Haar und dunÄ-en blauen Augen ; ein
leichtes Kieid von höchst einfachem Schnitt mit weißen!
Spitzenbesatz hatte sie angelegt, und ein Armband war der
einzige Schmuck, den sie trug . „Ich habe Ihnen meinen
ältesten Jungen mitgebracht", sagte sie lächelnd, .Mir möchten
uns photographieren lassen. Und möglichst gute Aufnahmen,

I denn sehen Sie . ich möchte meinen Mann überraschen." Eö
kostete nicht wenig Mühe, denn der künftige Kronprinz war ein
gar 'lebhafter kleiner Bursche, der vergnügt in feinem Stulll
umhertangte und kaum zur Ruhe zu bringen war . Ich knipste
mit den Fingern , erzählte ihm, ein Vogel käme aus der
Mündung meiner Kamera , er möge aufpaffcm; schließlich
stellte sich die Prinzessin neben mich nahm eine Knarre und
drehte sie während 'der Aufnahme ." Die Bilder müssen ge¬
fallen haben, -denn als sich Baumann im Herbst in Berlin
oi4tel {ilC&, - rhjeft  er kn ßämtomtm:  ban iflfufemn in» iftotau

damer Schloß zu kommen. Die Kaiserin lieh den künftigen'
-Kronprinzen aufnehmen . „Kommen Sie ins ander « Zimmer,
da ist besseres Licht. Die Bilder sind ein Weihnachtsgeschenk
für meinen Mann , sie werden doch noch fertig ?" Und wA>-
rend ich meine Aufnahmen machte, erzählte die Kaisevin von
'der Pafti , die damals in Berlin auftrat ."

Baumann hatte die Patti ausgenommen und ein Frei¬
billett erholten , das er trotz hoher Augdbote nicht verkaufte,
sondern selbst benutzte. „Recht taten Sie ", meinte die
Kaiserin , „Kn-nst steht über Geld, und die Patti ist -wundervoll.
Sie hatten ganz recht, Geld können Sie auf andere Weise ver¬
dienen ." Die Kaiserin selbst -ist beim Photographieren sorg¬
los ; -um fo besorgter aber zeigte sie sich als es später galt , die
Prinzessin Viktoria Luise zu photographieren . „Gs mutz hübsch
werden, wirklich, ich mücht« ein hübsches Bild ", versicherte sie
bann  immer wieder, kniete vor ihrer Tochter nieder» um die
letzten Falten aus dem Meid zu entfernen . „Nein ", rief sie,
„wir müssen dies« Fakten all« wegbekommen." Der Kaiser
dagegen ist sich der repräsentativen Aufgabe der Bilder be¬
wußt und legte damals stets das größte Gewicht darauf , in
feinem Bildern -sehr ernst und militärisch zu erscheinen. Er
selbst bestimmt die -Stellung,en, nimmt ohne weiteres die er¬
forderliche Haltung an, äftdert den Gesichtsansdruck,- ordnet
an. Er -weigerte sich sich zu setzen, die Haftung erschien ihm
nicht würdevoll genug, anfrccht, in befehlender Haltung , als
Soldat , -wollte er auf den Bildern erscheinen. „Mit erstaun¬
licher Schnelligkeit wechselten Stellung und Gesichbsaurdruck."
„-Gut ! Wetter !" Ms enldl-ich der Befehl „genug !" siel, waren
in 40 Minuten 38 verschiedene Aufnahmen gemacht. Als
Baurnann dann die Probeabzüge zurückerbicft, hatte der
Kaiser selbst -auf einigen Bildern Retouchen cr-nge deutet ; alle
Falten im Anzug sollten verschwinden. König Alfons
von Spanien dagegen, den Baumann 1902 in München photo¬
graphierte , gibt sich vor der Kamera ungezwungen und lso-
haft . Er erschien bei dem Photographen mit einer Riesen¬
zigarre , einem wahren Ungeheuer von Zigarre , und als er
'ben entsetzten Blick des Photographen sah, wanldte er sich
lächelnd mu  fei &on Stallmauler : J &ü habe keine mehr bei .

Morgen -Llu- gabe . Erstes Blatt . Sekte 8.

haben sieh dis Dings wesentlich geändert Trotzdem dt©
Weltwarenpreise weiter ungeheuerlich gestiegen sind , sehen
wir einen fühlbaren Rückgang der Ausfuhr . Viel fühl¬barer aber wird der Unterschied in der Einfuhr , die um
fast 800 Millionen gestiegen ist. infolge höherer Frachten
und Einkaufspreise Am deutlichsten aber wird der Unter¬
schied gegen die goldene Zeit der Neutralität
ini Ausfuhrüberschuß , der um nicht weniger als 549 MiU.
Dollar sich auf 297:! Millionen Dollar verringert hat Da¬
bei haben die Vereinigten Staaten nicht nur Waren , son¬
dern auch Geld nach Europa zu liefern . Während der
Warenüberschuß sich auf nicht ganz 3 Milliarden Dollar
beläuft , dürften die in derselben Zeit an Europa gewährten
Kredite nicht weniger als 7 Milliarden Dollar betragen.
Mit anderen Worten - Amerika ist gezwungen , mehr
Gelder nach Europa zu leihen,  als es für den
Warenirandel dort Guthaben bekommt . Auf diese Weise
werden sogar die Kriegsgewinne illusorisch . Man kann das
am lesleu au den amerikanischen Wechselkursen beobach¬
ten , die sieh heute erheblich unter denen europäischer
neutraler Länder bewegen.

Berliner Börse.
$ Berlin , 12. Aug (Eig. Drahtbericht .) Infolge weiter¬

gehender Zurückhaltung war die Börse sehr still . Bei
schleppendem Geschäft hielt sieh die Kursbewegung in
ziemlich engen Grenzen . Die anfänglich kleinen Einbußen
wurden zun Teil später wieder ausgeglichen . Erheblicher
gaben die in der abgelaufenen Woche wesentlich ge¬
besserten Aktien der Gesellschaft für Anilin -Fabrikation,
Gebr . Böhler und liheinmetall nach. Dagegen wurden
Deutsche Maschinen zu höheren Kursen umgesetzt . Der
Anlagemarkt blieb bei unveränderten Kursen ruhig.

Industrie und Handel.
— Aufforderung zur Anmeldung von Forderungen.

Gläubiger deutscher und verbündeter Staatsangehörigkeit
können Forderungen gegen die Compagnie Industrielle des
Pötroles (genannt Lvxoil) in Paris bis zum 15. September
1918 bei dem Liquidator Dr Probst , Bankabteilung beim
General -Gouverneur in Belgien, Brüssel , Wetstraat 28, an¬
melden Als Forderungen sind auch Beteiligungen an der
genannten Gesellschaft durch Besitz von Aktien oder Ge¬
nußscheinen anzusehen Die Forderungen sind nach Be¬
trag auf Grund genau zu bezeichnen und unter Beifügung
von Belegen glaubhaft zu machen

Marktbericht«.
W. T.-B. Berliner Produktenmarki Berlin,  12 . Aug.

(Drohtbericht .) Die Witterung ist wieder wärmer ge¬
worden und man hofft, daß dies von. Dauer sein wird . Aul
den Feldern stehen noch große Mengen Weizen , Gerste
und Hafer . Auch von Roggen ist noch .vieles im Reifen,
das Sonnenschein nötig hat . Im hiesigen Verkehr mach!
sich mehr Angebot in Saatgetreidc bemerkbar . Gras¬
sämereien sowie Kleesaaten , besonders Inkarnatklee,
bleiben gesucht Offeriert sind genügend Pflanzen , doch
ist das Geschäft hierin ziemlich ruhig . Für Rauhfutter ist
die Lago nicht verändert.

gilt Volk - ein Wille zttm Sieg!
Darum trage jeder seinen Teil bei zur Stärkttttg der
Heimatfr»«t durch Abgabe entbehrlicher Anzüge für di«
Landwirtschaft und kriegawichtisett Krtrlrve.

Oie rNorgen -Ausgabe umfatzt 8 Seiten
Hauptichristkit««: A. Hegerhorft.

B-rantwortlich für Politit 3. 53. : T. Losack - r ; für ben ltntetf )attung*teil(
B. u. Nauendorf : für Nachrichten aus Wiesbaden, den Nachbarbezirten,
D-richtsIaal und Briefkasten: C. So sack er ; für Sport I . 83. : SB. Etz; fttt
den Handelsreil: W. Etz: für die Anzeigen und ReklamenH. Dornauf,

sämtlich in Wiesbaden.
Drucku.Verlag der 2. Schsllenderg 'lchen Hof-Buchdrnckerei tn wierbadni.

Sprechstundeder Schriftleitun, : IS—I Uhr.

mir , geben Sie doch bitte Herrn Baumann «ine von meine»
Spezialzigarren , sie ist aus Havanna , die wird Ihn « -
schmecken." „Ich habe manche schwere Zigarre geraucht ", er-
zahlt Baumann . „aber eine jo schwere noch rii«. Der Tab ft
mag wundervoll gewesen sein, aber nach ein paar Zügen
mutzte ich sie wegslegem, mir wurde fast schlecht." Der Kön:ß
hafte sich beim Jagen während seines Münchener Aufentlhaür
dein Finger versitzt ; stbtz hielt er dem Photographen nun das
bandagierte Glied entgegen : „Ich möchte, daß die Verletzung
auf -das Bild kommt. Passen Ere auf , es wird ein « historische
Photcgrafhie ." Ungezwungen, impulsiv, fast weibtich lebhaft
gab sich der König.

Ms Baumann 1885 nach München  überstedelte , wurde
«r Hofthotogrvph ; „die ganze königkiche Familie war zu jener
Zeit sehr bitter auf Wagner zu sprech-en. und man bedeutete
mir , daß sein Name in Gegenwart von Mitgliedern des
königlichen HauseS besser nicht genannt würde . Man glaubte,
der Meister habe einen unheilvollen Einftuh auf Ludwig II,
ausgeübt , und verdachsi es dem König sehr, daß er für
Wagner in Bayreuth das Festspielhaus erbaut Hatte . Nur
eine Königin machte in ihrer Stellung zu Wagners Kunst da¬
mals eine Äus-na-hm«: Carmen Svlva,  dre Königin von
Rumänien . „Ick' entsinne mich noch, wie sie einmal zu mir
kam, noch ganz begeistert und entzückt über eine „Tarrn-
-häuser"-Aufführung . die sie am Abend vorher gehört hatte:
„In der ganzen Welt gibt es keine solche Musik wieder ", er¬
klärte sie. „Dieser Mann ist «in Genie . Es ist fabelhast !"
die eleganteste Königin, die am besten gekleidete, die Baumann
photograxhiersi , ist nach sriner Erinnerung die Königin
-Elena  ben Italien , ein sprühendes , heisires , fröhliches
TemperE -ent. Die schönst« Fürstlichkeit aber war die gerade
in jüngster Zeit im Zusammenhang mit ihren Büchern so oft
genannte Infantin Eulalia  von Spanien ; „sie war
vom Standpunkt körperlicher SchönilMit schlechthin vollkom-
men." Die Fürstin mit der schlanckeften Taille aber war dl«
Prinzessin Gisela  von Bahern , die Tochter Karspr
Franü JosephL. _ __ ____ _ _____ C. K-

/ J
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[ StM-MOstel
[ Weiblich« Personen )

^ KausmS nnlschesP ersonal)
Perfekte Kontoristin

einen Monat zur Aus-
hckfe gesucht. Offerten mit
Gehaltsanspr . u. U. 268
an den Taabl .-Verla g._

injifgiigsftiultiD
gesucht.

Dentist Biehl.
_ Taunu sstraße 37.

Berkäuferin
welche die Lehre bestand.,
bereits etwas tätig war.
per sofort gesucht.

A. Scheibet,
_W ilhe lmstraße 52._

Tücht einfaches Fräul.
von ausw . für Bäckerei-
Geschäft u. Haushalt ge¬
stiebt. Mädchen vorh. Ana.
'-k, G. 802 Taabl.-Verlag.
LehrmüDchen

aus gut. Familie gesucht.
Geschw. Meder.

_ Langgchse 27.
Lehrmädchen

aus guter Familie gesucht.
H, Sch weizer , Hoflieferant
^ehrfräulein

sucht Rothmann. Berliner
Hans. Bismarckring 2.
( Gewerbliches Personal )

SklW. Meiderln
fiir kl. fetnc§ Maßgesch..
w auch Uebersichtd. Atel,
übern ., dauernd gesucht.
Lff . E. 269 Tagbl .-Verl.

Uodr-, ©Hillen-
und

^UHCbriterinnes
sofort gesucht.

Wirth-Bückmer,
Webergaffe 3.

iTaillenarbeiieriniieLij
Reckarbeiterinnen
Zsarbeiterinucn
für dauernd sucht

J. Hertz
Damenmoden
Lansrgasse 20.

Tüchtige
TliMn-. Mom- llvd
^crmelnrbdteritmcn

auch

Ifirfditici-firöcitctiancii
für sofort u. später ges.

Hoflieferant,
L. Mayer

_H eidelberg._
Suche für sofort außer

oem Hause durchaus perf.
Schneiderin

für Neuarbeiten und
Aenderungen. Gefl. Off.
u. A. 111 Tagbl.-Berlag.

Fräulein
zue» Nähen für nachm,
gesucht. Müller , Kapeü-en-
str aße 3, P art._ __
T. H.- u. Masch.-Nüherin
für Nfflttävblusen sofort
aesuchis. Goorig Mcssch,
e' iücherft rahe 11.
Pro». Lehrmädchen ges.

V. Müller, Schneiderin,
Tnunusstraße 9, 3.

Putz.
Tlicht. Borarbeiterin,
per sofort gesucht.

Emanuel Müller.
Mainz, Fl 3

Schlksterstraße 14/16.

Putz.
Tüchtige erste u. zweite

Arbeiterin f. fein. Genre
gesucht.
L. Wvlf. vorm. D Stein,
_Weberg asse 3.  _

1. ii. 2. Putzarbeiterin s.
Astheimer, Webergaffe 23.

}m\\t Arbeiterin
und Lehrmädchen gesucht

Pubgeschäft
A. Wirsing-Struck.

^ Michelsbcrg 16. ^
ßMlW mfibdien

ins Weißzeug für Bügel-
maichine zum 1. Septbr.
gesucht.
_Hotel Rose._
Tiicht.Frstense,
tv. gut ondulieren kann,
auf sofort oder später

" Ge-barü. New.

TWlge Frisemi»
die perfekt frisiert und
onduliert , für täglich ge¬
sucht. Offerten u. ft. 802
an  de n Tagbl .-Berl ag._vauerftelle.

Erfahrenes Fräul. oder
Pflegerin zur Pflege ein.
leidenden füngcren Dame
und Hilfe im Haushalt
gesucht. Offerten unter
K. 801 an den Tagbl.-
Berlag erbeten._
kmMWUerlil

für 5jähr , Jungen sofort
oder 1. 9. ges. Wittenberg.ÜMftfriliiltiit

ZiMAklMlililiieii
AiistliMhlkr

sofort gesucht

Llelteres Ehevaar such!
z. 1. Sept. e. e. durchaus

tüchtige
Herrschnftsköchin
ebenso ein weiteresWäschen
das sich als Stütze der
Hausfrau gut eignet.
Näheres zu erfragen

Gemüsehandl. Schud.
Oiöderstraße 47.

<S» tbürc,crlichc

Köchin,
die etw. Hausarb. übern.,
zum 15. d, oder später ge¬
sucht. Frau Rechtsanwalt
Liebmann. Näheres Nero¬
tal 10. Hochparterre(bis
mittags 5 Ubrl.
Suche Koch., Kinderfrl.,

Zim.-, Haus-, Allein-, so¬
wie Küchenm. Frau Elise
Laug, gewerbsm. Stellen-
verniittlerin, Wagsmann¬
straße 31. 1. Tel. 2363.

Beiköchin,
Zimmermädchen,
Hausmädchen

sofort gesucht. Eurov. Ho.s.

Wirtschafterin
für sofort gesucht

Parkstrastc 95.
Sillftlye Sllitzt

die kochenk. und etwas
Handarbeit versteht, oder
jüngere Köchin, die Haus¬
arbeit übernimmt. für
15, Aug. oder später ges.Hausmädchen vorhanden.
Dambachtal 16. T. 4363.

Einfache Stütze
zum 15. August wegen
Heirat der jetzigen ge¬
sucht Kaiser - Friedrich-
Ring 32, 2.

Einfache Stütze
od. Alleiumädchenin ruh.
Haushalt für 1. bis 15.
September gef. Kapellcn-
straße 33, 1.

Suche zum 15. August
gobild. jung. Mädchen als
Stütze im Hausb. u. bei
zwei Kinder von 6 u. 33.
Famil ien-Ans chluß. Hiffe
für grobe Arbeit Vorhand.
Frau Oberlehrer Brücher,
Biebrich, Kafferplatz 6, 2.
Zu sprechen zwischen 10
u. 12 Uhr.

In hiesig, kl. Haushalt
(2 Damen) zum 1. Sept.

Stütze
gesucht, die Haush. führ.,
kochen kann u. im Nähen
einige Erfahr, bat. Hilfe
für grobe Arb. vorh. Off.
mit Gebaltsansvr. an

Frau Feldheim,
zurz. Wörishofcn. Bauern

Hotel Kreuzer.
Alleiumädchen

mit gut. Empf. ffir ruh.
Haush. zuni 1. Sept . gef.
Adelheidftraße 97, 2.

TüchtigesMädchen
oder Frl.

für einzelne Dmne sofort
gesucht bei Uhrig, Rhein-
Hotel. Rheinstraße.

Zuvcrl. fleißiges
Alleiumädchen

z. 15. Aug., evtl, später
ges. Schützenhofstr. 12, 1.

Besseres Mädchen, das
etwas kochen kann und
Hausarbeit verst., gesucht
Gustav-Frentaastraße 3.

Gesucht
für kleinen Haushalt ein
junges Mstädchen. Näheres
Klapstockitraße 13, 1 links.Mt.»iiiffliaen
mit guten Zeugnissen so¬
fort oder spater gesucht

Rbeiustraße 98. 3.

Tücht. Alleinmädchen,
selbständig in Haüsarbe
u. Küche erf., für 1. 9. 1.
nach Wiesb. ges. Näh. im
Tagbl .-Verlag._ 804 Jn
li. M . I. MgjM
für dir Küche wird fofori
aufgen . Hotel Spiegel
Kranzplab

I <i41wiiirii (ttt | t 3. 1 L

Wf . m. «Mt»
am liebsten vom Lande,
sofort oder 1. Sevt . ge¬
sucht Adolfftraße 6 1.
Mädchen s. Haush. ges.

Drachmann . Neu«. 22, 2.

tauberes MSdüjeu
gesucht Weinrest. Jacobi,
Neugasse 19.

Junges Mädchen
ffir Hausarbeit sofort ges.
Rheinstraße 27, Laden.

Jnugcs Mädchen
für Hausarbeit sofort ges.
Dotzheimer Straße 24._
Ordentl. Alleiumädchen

ges. Mainzer Str . 66, 1.
Einfaches Mädchen

für Küche u. Haus gesucht.
^Näheres bei Kraus , Rest.,
Gartenfeldstraße 27.

Zuverlässiges Mädchen,
welches kochen kann und
Hausarbeit übern., zum
1. Sept. gesucht. Vorzust
von 9—11 vorm., abends
7—9. Frau Major Nagel.
Dambackital 39.

nh.  n . im
für die Küche ges. Hotel
Evvle, Körnerstraße7.
3 « « i . M - n

in kleine Familie für so-
ort oder später gesucht

Friedrichfftrnüe 48, A,.^
Junges Mädchen

für Zimmer u. Haus ges.
Gold»aise 2.
T. Mädchen z. 1. Sept.

sucht A. Letschert, Faul-
brunnenstraße 10, 1.

Suche zum 15. od. spät,
ein gutemvoftlenes

DmiMRSlk»
Frau von Kaufmann.

Sonnenberger Straße 48.
Telephon 928.

Zum 15. Auaust oder
1. Sevt. zuverlässiges
HansmüSchen

nelucht Wilhelminenstr. 27
(Nerotal)
AÜeinmädchsn
sofort oder später gesucht.
Vsrstell. 8—11 n. 7—9
Ado kfsallee 53. Betüäuser.

Ein beff. Alleinmädchen
oder einfache Stütze, die
selbständig kochen kann, in
kl. Haushalt. 3 Perf.. ge!.
Große Wäsche außerhalb.
Stundenfrau vorhanden.
Dambackital 12. 1. T. 2486

fSÜBSIHÖßlfjS !!
Ein in feiner Zimmer¬

arbeit , Nähen und Aus-
vessern erfahr . Mädchen,
das im Besitze langjährig,
Zeugnisse ist, zum 1, oder
15. Sept , gesucht, Offert,
ii. S . 756 Taabl .-Berlaa.
DienftmäSchen,
ein junges , in kl. Familie
gesucht Kirchgasse 49.
Sckiirmgeschäft.
T. brav. Alleiumädchen

zum bald. Eintritt gesucht.
Mold. Üllheinstraße 38, P .,
19—12 u. 3—6 Uhr.
G. e., d, ehrt. Alleinm.

gesucht Wilhslmstr . 6, 2.
Borzustell. 9—11 u. 2—5.

Solides Alleiumädchen
sof. od. spät. ges. Zentner,
Biebricher Straße 13.

Täklit . AüelNMüdchkn
gesucht Frau C. Hoff-
inaun, Marktftr. 12. 2 r.

Tüchtiges
HausmäSchen

für berrfchafflichen Haus¬
halt gesucht

Humboldfftraße.32
Gesucht

ei« tüchtig. Hausmädchen
Hnmbokdtstratze 23

Zum 15. Auq 1 Zimmer¬
mädchen«. ein 15jähriges
Küchenmädchen gesucht.
HanS „Zu den Bergen".

Lehrstraße 11, Part,
Gesucht

tücht. Hausmädchen
kür sofort oder zur Aus¬
hilfe für mehrere Wochen
Mainzer Straße 21.

Tüchtiaes
Nlleinmädchen

für kl, Hautbalt gesucht
«chwalbacher Str . 5, 1 1,
Ord. AUeinmabdjen
in kleinen Haushalt für
sofort oder später gesucht.
Svlim an, Wilbe lm str. 30.

LA.fiauomilbäini
für ruhig. Haushalt zum
1b. August oder später
gesucht. Meldung. 4—7

Nerotal 54.

TW . KMWWlhk !!
per ,sofort oder 1. Septbr,
gesucht bei Weintranb.
2tikolasttraße 30, 1,

Möit . ^ ücinmäböien
das perfekt kochen k„ per
sofort oder 1. Sept , ges.

Wittenberg.
Rheinbahnsträße 4, 2.

iSMKliilfes

AiitlllMAll
erfahren in, .̂ üche und
Hausarbeit , für kleinen
Haushalt per sofort oder
1. September gesucht

Scktlickiterstraße 18. 2.

Nach Mainz
für 15, Aug, oder 1 Sevt.

tüchtiges

Mädchen
in kleinen Haushalt (zwei
Personen ) gesucht.

Angebote an

WaUiFreii . Ulliil!
Uferstraße 33._

HausmäSchen
das gut nähen kann, in
kleinen Haushalt gesucht
Mainz. Rheinstratze 79.

Frau Earl Maper.
Allein- od. Monatsmädch,
ges. Aftheimer, Wsberg. 23

Als Beihilfe
‘für Küche u. Haus ein
besseres Alädchen gesucht
Mainzer Straße 36. __

Für Mitte September
gut ampfohlenes Allern-
mädchen als Aushilfe in
kleinen ruh. Haushalt ges.
Eltviller Straße 19, 2.

Schulentk. Mädchen
von ordentl . Eltern für
leichte Arbeit gesucht. Zu
erfragen Kaiser-Friedrich-
Ring 2, 3 links.
Jung , schulentl. Mädchen
f. leichte Hausarb . gesucht.
Gelegcnh. bockien zu lern.
Aug. u. F . 802̂ Tagbl .Ml.

Jg . schulentl. Mädckwu
für leichte Hausarbeit ge¬
sucht. Angebote u. B. 800
an den Tagbl .-Verlag.

Junges Mädchen
in kl. Haushalt für leichte
Hausarb . tägl . 4—5 Std.
gesucht. Müller , Bertram-
straße 20, Part.
Junge Frau od. Mädchen
tagsüber ges. Goldg. 2.
Unabh. Frau od. Mädchen
tagsüb . in kl. Haush . ges.
Geschw. Strauß , Weberg. 1

Junges Mädchen
oder Frau 4mal wöchent¬
lich 3 Stunden vormittags
gesucht Kaffer - Friebrieh-
Riug 32, 2.

Saubere junge Frau
oder Aisiidchen2- M Std.
morg. für Hausarb . ges.
Zu melden morg. 9—12.
Reiß , Dambachtal 41.

Best . Maschen
von 8—4 Uhr ges. Haas,
Walluser Straße 4. 3.

Ordenll . Mädltzkll.
wclckies zu Hause schlafen
kann, für die Spülküche
gesucht. Zu melden beim
Oekonom der Königlichen
Wilhelms-Heilanstalt.

MonatsfraM
für einige Stunden pro
Tag ges. Rechtsanwalt
Boeder, Adelbeidstr. 85.

Gesucht
zuni 15. August Mon>ats-
ffan oder Mädchen von
9— 11 vorm, in kl. Haush.
Rauentbaler Str . 16, 1.
Monatsfrau vorm. 2 Std.
zu kinderlos. Ehepaar ge¬
sucht Lehrstraße 19, Part.

Monatsfrau,
ehrliche, fleißige, gesucht
Bahnhofftraße 1, Part . I.
Monatsfrau od. Mädchen
gesucht Jahnstr . 36, 2 r.

Dronatsmädchen
gesucht Kirchgasse 5. 3.

Stundenfrau.
Saubere Frau oder

Mädchen für vorm. 2 bis
3 Stunden gesucht. Offert,
u. O. 801 an d. Tagbl.-
Berlag erbeten.
Saub. Stundenfrau ges.

Zietenrina 13 3 rechts.
Junges Mädckir»

zum Ladcnputzsn und für
kleine Ausgänge gesucht
Kranzplatz 6.

Imlges MljWe»
zur Beihilfe täglich zum
Reinhalten der Räume u.
Austrggen , ver sofort ges.

A. Scheibel,
52 Wilhelmsiraße 52.

JungeS Mädchen
für Lift , Telephon und
Gänge besorgen gesucht.
Off. u. M. 801 Tagbl.-Vl.

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt. Nr. 378.

Lauf. u. Lehrm. sucht
Astheimer. Webergage 23.

Laufmaschen
gef. Waffhanst. Olanvmed,
Oranie nstraße 35

Laufmädchen,
auch gröjz. Schulmädchen
oder Junge gesucht Wörth¬
straße 15, Laden.
( Männliche Personen

^EeWerbliches Personal)
Lediger Kranken- und

Laborirtoriumswürter für
sofort von der Luugen-
Heilstätte Ruppertshain
bei Königstein i . T . ge¬
sucht. Derselbe muß in
all . Zweigen d, Kranken¬
pflege ausgebildet fein,
bakteriologisch u. röntge¬
nologisch gearbeitet haben.
Gefl . Offert , an

De. med. Schcllenberg.
Chefarzt.

MN
sofort gesucht.

Marti » Decker
_ Neugasse 26. _

Maurer und
Zimmerleute

gesucht. 808
Kalle u. Co. A.-K.

Biebrich a.  Rh.

MensMiM.
für dauernde Heeres¬

arbeiten gejucht. ff 13

GabrielA. Gerster
Mainz.

Tüchtiger Schuhmacher
in u. außer dem Hause
gesucht Mauer gasse 12.
Zuverlässig. Tagschneider

und Nockarbeiter sucht
H. Gabriel,

Balinhofftrane 22. 1 St,
Für die Herbstsaison

tüchtige

gesucht. Offert , mit Bild
u. Gehaltsanspr . erbeten.

gOll. 1 MM
Heidelberg. An lage 16.

.Rutscher
gesucht

Luisenst rafie 8, Hof._
Junger Cjensburfdie

aefucht bei Linnenkohl.
Ellenboaenaaffe  15 ._
Hansbnrsche,

wenn auch 51riegsbesch.,
sofort gesucht
_ Tau  nu sh otel.

JugendlicheArbeiter
finden sofort leichte Be¬
schäftigung.

Georg Mast
Metallkapsel-Fabrik,

nin Bahnhof Dotzheim.
Taglöhner

für Feldarb. sucht Koch.
Schierstciner Str . 54c.

Mann zum Mähen
sucht E. Jung , Dotzheimer
Straß e 16, 1. Et ._iMeffiBfteteilte
auch Kriegsinvalidcn. als
Wächter gesucht

Couli nstraß(J,_
Jüngerer Austräger

zum 18. August gesucht
Rheinstr aße 27, Laden. _

Schuljungen
flicht Blumen - Handlung
A. Kranke, Miche lslb. 26.

Sckuljunge gesucht
zum Tragen von Zeit¬
schriften Äismarckring 21.

{ M «i4eW 1
t Weibliche Personen }

( Ka ufmännisches P ersonal )
D euts ch-Schweizerin,

bcw. Hotelkr., s. St . alzSekretärin
oder

«Will. Cetterin
in Pension oder Sanator.
Off , u.  L . 749 Tagbl .-V.

Fräulein,
seith. in der Lebensmittol-
branche tätig , sucht paff.
Wirkungsffeis als Filial¬
leiterin od. 1. Verl'
Off. It. E. 802 TagbL

Geb. priegcrsujltme
welche läng . Zeit eine
Telephonzentr . heb., sucht
äbnl . Posten, auch als
Empfangsdame bei Arzt
oder Geschäft. Offert , u.
F. 269 an den Tagbl.-V.

F. ja. Mädchen, 19 I .,
wird Stelle Z. Anlern , in
Kolonialw. - Geschäft ges.
Off, u. P . 268 Tagbl .-Vl.
( Gewerbliches Personal )

Fei»gebildetes
fiiKtinftftltin

22 I .. mit besten Zeugn .,
Töchterschulbild., energ.,
in Schneidern und Hand¬
arbeiten gut ausgebildet,
sranz . Kenntnisse, sucht
Stelle in feinem Hause
per 15. 9. oder 1. 10. Off.
u . I . 801 Tagbl .-Verlag.

Erfahrene
Kinderpflegen!!

sucht auf Mitte Sept . od.
später pass. Wirkungskreis
in feinem Herrschaftsh.
Offerten bitte zu r . an
F. Herrmann. Stuttgart.
_ Kron vrinzenstr. 20.
Haushälterin

tüchtig u. sparsam, sucht
Stelle bei ält . Ebev. oder
in frauenlos . Haushalt
sofort oder spät., geht a.
nach auswärts . Offert.
ii I . 749 Tagbl .-Berlag.

Geb. Fräul., spracht.,
kochtg., tücht. iin Hcmsw.,
sucht f. Wirkungskr . Off.
u. T . 269 Tqgbl.-Verlag.

Gebildetes Mädchen,
Ans. 30, sehr kinderlieb,
firm in Küche, Haus u.
Krankenpflege, sucht Ver¬
trauensposten , auch nur
tagsüb . Off. A. 109 T.-V.

Fräulein,
24 Jahre , sucht Melle als
Köchin in kl. fein. Haus¬
halt . Schriftliche Off . an
FA . Petri,  Äorkstra ße 6.

Erfahrene Köchin
sucht Aushilfe . Adolf-
straße 10, Frontspitzc.

Tüchtiges, gebildetes
Fräulein,

perfekt im Haushalt , sucht
Stell , als Stübe in nur
Hess. Hanse. Monatsfrau
oder Mädchen für grobe
Arbeit erw. Eintritt sof.
Gefl. Anfragen Adolf-
straßc 8. H. 1 l .. b. Höhn.

Tüchtiges Mädchen
sucht Stellung bei eine
oder zwei Peffonen . Näh.
im Tagbl .-Berlag . Kg

I . S ri., 18 I ., als Stütz-
d. Hau'Sfr. a. e. größ. Gut,
s. St .; selb, ist auch etw
im Näh. erf. Schriftl. Aug.
an Else Krieger, Varmen-
R„ Hubertusstraße 14, 2.
Best. Fräulein
in allen Zweigen des
Haushalts erfahren , sucht
zum 1. Sept . Stellung in
kleinem ruhig . Haushalt.
Oft , u . H. 801 Tagbl .-V.

Dss . finuGmäödjen
mit fl. Zeugii ., durchaus
perfekt im Schneid., sucht
Stell , aut 1. oder 15. 9..
in Herrschaftshaus , event.
als Jungfer , wo gutes
Nähen verlangt wird.
Gefl . Offert , u. W. 801
an den  Tagvl. -Verlag.

Jq. saub. Kriegersfrau
sucht Stelle z. Servieren,
auch Aushilfe , Fach bew.
Römerberg 16, Hth. 2 r.

Äeltcre Frau,
ehrlich u. zuverläss., sucht
leichte Befchäft. irgend w.
Art : geht auch in frauen¬
losen Haushalt . Zeugnisse
sind vorhanden . Näheres
zu erfragen Steingasse 20,
Hi nterhaus 2. Stock r.
Me HeilereM

sucht Beschäftig, morg. v.
9—12, Nähe Kapelleustr.
Off, u. H. 740 Tagbl.-B.

Junge Frau
sucht ab 5 Uhr abends
Beschäftigung zum Ser¬
vieren od, sonstige Neben-
beschäs«ipunq. Näheres
Kapell enstr aße 14, P art.
I . Frau s. nachm. Besch,
von 2—6. Nah. .Krämer,
Dotzheimer S tr . 63, M. 1.
I . Frau sucht Monatsst.

Nickel, Schierst. Str . 20.
f Männliche Personen^
( Gewerbliches Personal" )

Strebs. Landwirt.
gesetzt. Alters , Verb., kath.,
sucht zum 1. 10. 18 oder
früher Stell ., selbst, oder
ii, Chef, auf Gut , als
Hofmftr. oder Verwalter.
Gute langjährige Zeugn.
Gefl , Off . erbet. Gustav
Hoffman«. Fichtelberg 90
Post Scheinböllen. Bezirk
ffo ülenz._ _

(MillMt
empfiehlt sich, nimmt auch
sonstige Beschäftigung an.
Fiedler. Steingasse 3. 1 l.

Kraft, junger Mann
(leicht kriegsbeschäd.) sucht
Stelle ivgend welcher Art.
Bleichstrabe 32. 3.

tzm ii >« Mm
für Besuch der Landkundschaft zum Vertrieb unserer
leichtverkäuflichen Artikel gesucht. Vorzustellen im

[  MlwtlllW ]

Fever Mieter
der hier Wohnung sucht o.
Kausliebhaticrfür F705

piUrnü. KkndtzMser
verlange die Wohnungs-
listen des Haus- und
lürundbesitzer - Vereins.
Tirektiousgebäude Luisen-
straße 19. Fsp. 439. 6282.

1 Zimmer.
Adlerstr. 63 1 Z.. K. u. fl.
Adleritr. 73 1 Z., K., 3 t.
Älbrechtstrape30, Maus.,
1 Z.. K.. K.. Gas . 1332

Bahnhofstr. 22 gr. Maus,
u . Küche 301 beent. Nah.
bei Schneiderin. Gabriel
daselbst, 1. Stock. 1377

Bertramitr.19, M., I-Z.-W.
Bismarckr. 38, H„ 1 Zim.
u. Küche. Näh. V. 1 l.

Bleichstr. 47, V. D .. 1 Z.
u. Küche an ruh . Mieter
sofort. Näh. Büro Hof.

Dotzheimer Str . 120, Stb .,
Z. u. K. N. V. P . 1379

Dotzh. Str . 146, 1, schöne
l -Zi-m.-Wobn. aus sofort.

Eleonorenstr. 8 1 Zim. u.
Küche. N. Nr . 5. 1. L8109

Erbacher Str . 9, Frtsp.,
I-Zim.-Wohn. zu verm.
Näh. Hth, Part . 960

Faulbrunnenstr. 8 1 Z. u.
K.. ,V. Fsp., 1. Okt. 1375

Frldstr. 3 sind neu herg.
I -Zim .-Wohn., Küche u.
Kammer z v. R. P . 1141

Frldstraße 17 kl. Zim. u.
Küche billig zu vm. 061

Felifftr. 18 I-Zim.-Wohn.,
1. Oktober, zu vm. 1223

Frankcnstr. 18 1 Z. u. K.
Frankenstr. 21, H., 1 Zim.
u. Küche sofort. 1265

Friedrichstr. 10, Dacht.,
1 Zim.. K., sof. o. sp. 882

Gneisenaustr. 12 1 Zim.,
K.. Fsp. N. 1 r . 83056

Gneisenaustr. 16, Nitzsche,
Fsp.-W., 1 a. 2 Z. u. K.

Hartingstraße 7. Vdb. P .,
1 Zim . u. Küche auf 1. 9.
zu v. Näb. Fsv. r . 29155

Helenenstr. 3, 1, 1-Z.-W.
Helcnenstr. 13» V., Mans.
mit Küche zu vm. Näh.
Schwalb. Str . 36, bei
Gebr . Neugebwuer. 1264

Hellmundstr . 34 1 Z., K.,
Part ., an kindevl. Leu te.

Hellmundstr. 49. Vdb D ..
, 1 Z. in K. Z. 15. 8. B9168
Her man nstr. 20 1 Z„ K.
Hermannstr . 22 Ztm. u.
K. u. Kell. N. P . 28832

Hachstr. 3, H. 1. sch. frdl.
J -Z .-W., Abschl., 15 . Aug.
Kiedrich. Str . 12 1-Z.-W.
Lehrstr. 12, H., I-Z.-W.
Mauergaffe 14 Msd.-W.,
1 Zim. u. K. sof 965

Mvribstr . 15, Frtsp ., 1 Z.
u . K., Hth. 1 St . 966

Neugaffe 18, 1, I-Zim.-W.
mit Zubeh. z. 1. Okt., ev.
früh . N. Korbgesch. 1305

Oranienstr. 2 Mans.-W.»
1 Z. u. K„ an ruh. sol.
Leute. Anzuieh. 12—4.
Star ck, Rhernstr . 56. 1341

Rauenthalcr Straße 17,
Fsv., I -Zim.-W. 8 9538

Rhe in«. S tr. 6 1 Z. u,  K.
Rheing. Str . 13, H. D.<
I -Zim.-Wo hn. z. v. 1315

Rbeingauer Str . 15 1 Z.<
K̂ , Dach, zu verm. 932

Siiehlf tr. 10, H., 1 Z., K.
Riehlitr. 17, D ., 1-Z.-W.
Röderstr. 3 I -Z.-W., 16.
Röderstr. 20 1 Z., K., fof.
Röm erber« 10 1 Z. u. K.
Näh. Hth. 3 St . 970

Nömerbcrg 12 1 Znn. u.
Küche zu verm. 887

Römerb. 16 I-Z.-W. 927
Qtüdesh. Str . '31 l/Z ^W.

4.  r, vm.
87840

Sitmchtstr. 5 18 ., 1 fl.
(Mtb.l sof. zu vm. 1LÄ

Schierst. Str . 20, H.. 1 Z.
Schulberg U.  QL 1-8.-28,
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Schwalbacher Straße 83.

Zim. u. Küche zu verm.
Zrcrobenstr. 9, H. P ., 1 Z.
Secrobenstr . 19, W. KM,
, ,'i u. K. an ruh . Leute.
Se crobenstr. 21 1 & u. K.
-teingaffe 16 1 S. u. K.

Stcinq . 17 1 974
etiftftt . 24, ß „ 1 Mans .-

8iin . mit Küche. 1298
■Walntntftr . 7, %, D.,
Walramstr . 9, V.. I-Z.-Wi,

Ms., K., s. o.  ft ». R. bortif.
oder Dotzheimer St r . 91.

Walramstr . 25 1 Z., K.
Wellritzstr. 41. Vdh. D.,
iaub . 1-Z.-W., Gas , 1. 10.

,Näh. Hntladen.
Wcstendstr. 1, Heuft, 1 Z.
u K. an ruh . Miet . 1359

Wcstendstr . 23, H„ 1 Z., K
Wcstendstr. 44, H., 1-Z.-
W. m. Blk., Gas , Abschl.

Aorkstr, 13 1 8 ., K.
Nvrkstr. 23 1 Z. u. K. im
Abschl, an einz. Pers . f.
1. Okt. Näh. Lad. 8 7844

•■Stcfeitrtnfl 1, H„ 1 Zim.
. u. K„ f. o.  s v. N. V, P. I
Zietenring 12, Hth., 1Z„
Küche int Dachstocka. v.

Zimmermannstr . 5 1 Z.
2 Zimmer.

Adlerstraßc 9 2-Zim.-W.
Adkcrstr. 28 2 Z.. K. N. P.
Adlerstr. 32 2 sch. Z. u. K..
Bdh„ 1. Okt. Näh. P.

Albrechtstr. 35, HG., 2 Z.
. u- K. sch. N. V. P . 1381
Vcrtramstr . 17, 1, 2 Z. u.
_K„ Hth. Frtsp. B 9321
Dertramstraße 17 2 schöne
, Zim mer u. Küche sos.
Vc rtramstr . 19 2-Z.-W., £>.
Blcichstraße 30, P ., 2-Z.-
Wohn., Hth., an kl. )}am.

. oL ob. 1. Sevt . B 9042
Blücherstr. 8, Dach, 2 Z.,
, Küche. Näh. Vdh. 1 l.
Blücherstr. 15 2 Z. u. K.,
Mtb. Dach, zu verm.

Cnstcllstr. 4/5 sch. Ms.-W..
2 Zim . u. K., Abschl.,

' . an s sof. Näh. 2 l. 1240
Dambachtal 14, Gth., Ms.,
2 Kam. u. Küche an ruh.
Mieter sofort zu verm.
Mheres bei C. Philippi,
Dambachtal 12, 1. 1050

Dotzh. Str . 13, Dach, 2 Z.,K.
:u vm. Näh. H. P . 936

Dolch. Str . 61 gr. 2-Ztm.-
W„ Mtb. 1 St ., m. Gas,

. Balk., 1. Okt. z. v. B71 28
Doi-Hcimer Str . 84, Hth.,
. ü- Zim.-W., 1. Okt. 1319
Eleonvrenstraße 5, 1, 2 Z.

u. Küche zu verm. B9170
< !!enbogeng. 9 2-Z.-Msw.
E ' tailler Str . 12, Mtb.,
, 2-Z. -W., Okt. Anz. 2—6.
Emser Str . 46, Gth. P .,
, 2 Zim. N. das. 1. F 042
G iner Str . 69, G„ 2-Z.-
Wohn. sof. od. spät. 978

Erba cher Str . 6, H., 2 Z.
Feldstratze 3 sind neu
bcrgerichtete 2 - Zimmer-
./ ohuuuaen zu vm. 946

Z. ldstr. 8, Seitenb . Dach,
2 3 ., K., K. , 16 Mk., sof.

Wclbftr. 18, S . D ., 2 Z.,K.
Fcldstr. 25, P ., 2 Zimmer
u. Küche zu verm. Näh.
1 St ., bei Heng st._ 1217

Rranfenftr . 16 sch. 2=3 .»
Wohn., auf  sof . B 6672

-iran ken str. 19,
Frankenstr . 23 2 _
Friedrichstr. 27 abgeschloff.
2-Z.-W. an ruh . L., sof.

Göbenstr. 19, Mtb ., 2-Z.-
W„ neu her«., 25 M., sof.

Helcnenstr. 6, H. D., 2-Z.-
Wohn. so fort . N. V. P .

He llmundstr. 15 2~8 „ K.
HcUinundstraße 44, V. 2,
2-Zim.-Wohn. z. v. 11 84

Hcrmannstr . 15 2-Z.-W.
Hirschgr. 3V, Stb . 1, 2 Z.,
K„ H.. kl. F .. Okt. 1246

Ke llcr str . 3 2 Zim . u . K.
Kellerstrahe 25, Ros.
2 Zim . u. .Küche, V> .
Barl ., sofort oder später
zu vermiet en._

Kiedricher Str . 12 2-Z. -W
«ehrstr. 12, Mtb ., 2-Z.-W,
Luisenstr. 26 2 Zim . u.
' Kü che, Frontsp._ 1374
Marktstr . 22, Stb . Frtsp ..
2 8 . u. fl . an ruh . Mret.
Näh. Vdh. Griesel . 1003

ManergTH Fsv.. 2 Z.. K.
Michelsberg 26, Hth. D.,
2 Zim . u. Küche. 1271

Moritzstraße 18. Dachw..
2 Z. u. Küche zu v. 13 57

Moritzstr. 24, Hth. Frtsp .,
2 Zim., Küche sof. Näh.
im Laden. Drogerie . 989

Müllerstr . 8, Fsp., 2 Z., K.
sof. N. Walkmühlsrr. 87.

Nerostr. 11 2 Z. u. K., ZV,
Nero str. 25, Stb . 1. 2-Z..

Wohn, auf sofo ' m r
Luisenstratze  19

fort. Nah.
?884

Nerostr. 36 2.Zim .-Wo>hn.
Oranienstr . 8, 1, L-Z.-W,,
Oikt. Auzus. 10—12, 2-^4.

Oranienstr . 18/ Dachstrxk,
2 Sun . u. K. awf 1. Ott.
sJtä6. bei Lärm,  2 . Stock.

Oranienstr . 22T V8H D.»
2-Z -̂W. sof. N. Eaenolf
u. Lursenstr. 19, P . FS82

Nnnenth. Str . 8, Mtd^
IhSJSBLM . tkJlk Sm

Rauenthaler Str . 11 zwei
2-Zim .-Wohn. mit Zub.
zu verm. NtiherLs bei
Üllmunn , Bdb. 2. F 642

Rauenthalcr Str . 20, Hth.
P .. sch. 2-Z.-W. v. Okt..
bei Mössiuger, Vdh. 1253

Rheinstr . 88. G„ 2-Z.-W,
an kdl. L. N. b. Fuhr . 952

Nöderstr. 3 kl. 2-Z.-W., 17.
Röderstr. 15 2 Zim. u. K.
Röderstr. 20 kl. 2-Z.-W.
Röderstr. 21 D.. 2 Z.. K,
Römcrberg 23 Dachwohn.,
2 Zimmer u. Küche.

Saalgaffe 24/26 2 Zim. u.
K. zu vermieten . 1282

Scheffelstraße 10, Stb . P ..
2 Zim. u. Kückie. 1871

Schwalbacher Str . 6, Hth.,
2-Z.-W. Schaefcr. 1010

Schwalbacher Straße 44,
Hth. D ., 2 Z. u. K. sof.
od. spät. ,zu vm. Nßb. h.
Hausverwalt ., H. 2, 1011

Schwalbacher Str . 77, V.
Mans .-W., 2 Zim ., K.,
Keller. Näh. P . 1327

Schwalbacher Str . 85, V.
D ., sch. 2-Z.-W.- m. Gas
auf 1. Sevt . Näh. V. P.

Kl. Schwalb. Str . 4, 1,
Dachw., 2 Zim. u. Küche.

Sedanstr . 5, H. P .. 2-Z.-
Wohn. Mrh. V. P . 1339

Seerobenstr . 23 sch. 2-Z.-
Wohn., Hth., aus sofort
od. sv. St. V. P . r . B7796

Steingaffe 10 2-Zim .-W.
Steina . 12 2-Z.-W. N. 1.
Steingaffe 16 2-Zim.-W.
Steina . 34 2 Zim., Küche.
Taunusstraße 18» Stb . 2,
2-Z.-W., Zb.. 1 Ms. N. L.

Taunusstr . 36, Stb ., 2 Z.
u. K. Näh. Vdh. Part.

Walramstr . 12, Hth. D„
2-Zimmer -Wohn. B 9431

Walramstr . 25 2-Zim.-W.
Webergaffe 3, Gth. 2 r .,
2-Zim.-W. m. K„ H. D.

Webcrg. 50, H.. 2-Z.-W.
Weilstr . 6, H. 2. 2 Z., K.
N. das. u. Röderstr. 26.

Wellritzstr. 41, V. D ., s. 2-
ev. 3-Z -W-, GaS, 1. 10.
Näheres im Hutladen.

Wellritzstr. 45, Fsp., 2T
u. Küche an ruh . Leute.
Näh. bei Kahn. B8934

Wellritzstr. 48 2 Z. u. K.
schöne Dachwohn. Näh.
Vdh. 3, bei Härtung.

Westendstraße 20. Hth..
2 Zim. u. Küche. B8658

Westendstraße 39, Hth.,
2-Zim.-Wohn. 1314

Wörthstr . 24, Hth. Frtsp .,L-Z.-W. m. Msd„ s. o. sp.
Mans.-W., 2—3 Zim.. aus
sofort zu verm. Näheres
Hellmundstr. 46, 1 l. 1014

2 Zim., Zubeh., i. Abschl.,
Seitenb . Part ., Monat
25 Mk., an kl. ruh . Arb.-
Familie zu verm. Näh.
Zietenring 12 b. Haus¬
meister. 1287

Weg. Einberufung schöne
sonn. 2-Zim .-Wohn. für
1. Oktober zu verm. Off.
u. F. 755 Tagbl .-Verlwl.

2-Zimmer -Wohn. .zu vm.,
nebst Vergütung , gegen
Bedienung von Heizung
u . Verrichtung v. Hmis-
arbeiten . auf 1. Oktober
d. Fs . Off . u. O. 755 an
den Tagbl .-Berlag . 1372

3 Zimmer.

Bleichstr. 32, 1, schöne 3-
od, 4-Zim .-W>ohn„ elektr.
Licht aus 1. 10. zu vevm.

Bleichstrahe 33, 1, 3-Z.-
Wohn, zum 1. Okt. An¬
zusehen 2—4 Uhr. Näh-
Bleichstr. 29. Seel . B7689

Blücherstr. 16 3-Zim .-W.
Delasveestraße 8. 2. schöne
3-Z.-Wohnuna mit Zub.
zu verm. Näb. das. 1356

Dotzb. Str . 171. V.. 3 Z.
u. K. auf 1. Okt. B7749

Eleonorcnstr . 1, 1, svdl.
I -Zim .-W., 1. Okt. 1160

Ellenbogengaffe 9 sonnige
3-Z.-W. a. 1. Okt. 1096

Fanlbrnnnenstr . 9 3 sch.
Z. u. K . im H. P ., sof.
zu verm. Näh. 1. 1362

Feldstr. 18 3-Z.-W. 1015
Frankcnstr . 10 3 Z„ Okt.
Friedrichstr . 8. Hth. D..
3-Z.-W. R. Hausm ., H. 3.

Frankenstraße 16 sch. D.-
Wobn.. 3 Z. u. K. B9134

Gneiscnaustr . 9, VA - 1,
3 Z.. K-, 2 Kell. u. 1 K.
preisw . z. 1. 10. 18. Näh.
bei Arndt , Part . F646

Gneisenaustr . 12 3-Z.-W.
Gneisenaustr . 20, H. P . l..
3-Zim.-Wobn. B 7978

Goldgaffe 17 srdl. 8-Z.-W.
z. 1. Okt. Nah. P . 1293

Hellmundstr. 15 3-Z.-W.
Hellmundstr. 33, Hth. 2,
3 Z. u. Küche sofort. 1346

Hellmundstr . 41 sind 3-, 2-
u. 4-Zim.-W. sowie einz.
Zim . sof. su verm. Näh.
vanS -m. Heriborn. B8784

.Hellmundstr. 49, 1. 3-Z.»
Woh«. zum 1. 16. B7741

Hellmundstr. 54, Stb . 8,
3-Zim.-Wvbn. auf gleich.

Herderstr . 9, Vdh-, 3-Z--
Wobii. auf Okt. 1082

7, L>. 2.

Jahnstr . 29, Gth.. 3-Z.-W.
N. K.-Fr .-Nina 45, P . l.

Kaiser-Fr .-Rin » 45, Stb .,
3-Z.-W., 26 M. N. V.  PN

Karlstr . 39. Mtb . 3, 3.Z.-
Mohu. zu verm._ 1365

Kcllerstr. 10 3-Zim.-Wohn.
zu vermreteu._ 12£8

Kircha. 49, 1, 3-Z.-W. 1326
Klarenthalcr Str . 3, L>th
Part. , 3-Zim.-W. B88 30

Luisenstr. 24, Stb .. 3-Z.-
Wohnuna zu vm. Näh.
Davetenpesch. das. 1145

Luisenstr. 43, 2, 3-Zim.-
Dach-W. mit Küche sof.
Zu erfr . b. Guldin . B9439

Marktstr . 13 3 Zim ., K. u.
Keller. Näh. 1 St . 895

MichelSber» 15, 2, 3 Zim.
u . Z. p. 1. Okt. N. das. o.
Saberstock, Albre chtstr. 7.

Moritzstr. 21, bei Dr . Bock,
3-Zim.-Wohu„ u. Küche,
Hth., mit Hausmeister-
verw. an r . Leute. 1334

Müllerstr . 3. Frtsv .-W. z.
l . 10. od. sof. n. a. r . M,
3 Zim., Küche usw. 1342

Nerostr. 9, bei Reis , 3 Z.
u. Küche zu verm. 1331

Nerostr. 27, H. Ksp., sch.3-Z.-W. N.  H . 2 o. V. 2.
Nerostr. 36 3-Zim.-Wo-hn.
Oranienstr . 23, H., Ms.,
3 Zim., K ., a. gl. 1052

Philippsbergftr . mod. 3-Z.=
Wohn. z. 1. 10. Nah.
Emser S tr . 25, 4—6. 1094

Platt er Str . 54. Fsp.. 3 Zs
Riehlstr. 19, Stb ., 3-Zim.-
Wohn., 1. Ok tober. 1153

Nöderstraßc 16 sch. 3-Z.-
Wohn. zu verm. 1344

Schachtstr. 22, Hth., 3 Z.
u. K., 28 Mk. mtl . 1368

Schwalb. Str . 43, 3 Zim.
Steingasse 11, P ., Frtsp .-
Wohn., 3 Z. u. K. 10 17

Steingasse 14 3-Zim.-W.
zu vm. Näh. H.  P . 1139

Stcing . 34 3 Z., K. N. 2.
TannuSstr . 44 3-Zrm.-
Wohn., Part ., a. 1. Okt.
zu vm. Näh. 2. St . 1234

Walramstr . 19 sch. 3-Z.-
Wohnung zu verm.

Webcrg 46 3 Z. u. K. 945
Werdcrstr. 8 3 Zim . u.

Küche  z um 1. 10._ 1313
Wcstendstr. 8, Mtb., 3-Z.-
Wohn^ Näh. V. 1. M077

Wcstendstr. 15, V. 2, 3 Z.,
Küche, Keller, zum 1. 10.
zu verm., jährl . 500 DLk.
Nüh. das. Erdgesch. 1378

3-Zii!i.-Pnrt .-Wvk,n. p. sos.
od. später zu verm.; ein
Raum k. a. als Laden,
Büro o. Werkst, verw. w.
N. Zietenring 12, H. P.

4 Zimmer.

Arndtstr . 1, Hochp., schöne
4-Zim.-Wohn. sofort zu
verm. Näh. Part , r . 1336

Bertramstr . 26, 2, 4 Z.,Kl
N. Blumer , Kirchg. 38.

Bismarckr. 15, 3, 4-Z.-W.
8. 1. Okt. N. P . r . 87 733

Bismarckr. 16, 2, sch. 4-Z.-
W., 1. 10. N. Hützel. 3 St

Bismarckr., E. Hermann-
straße 23, 1, sch. 4-Z.-W.

Bülowstr. 3, Sonnenseite,
r . ges. Lage, 2. Gt„ 4 Z.,
el. L., Bcw, aib 15. Sept.

0)r. Burgstr . 17, 3, 4 Z.
Kl. Burgstr . 9 4-Z.-Wohn.
mit Zub. sof. o. sp. llange
Zeit von Arzt bcn.) ^208

Dambachtal 16, Vorderh.
Erdgeschoß, 4 Zim., Gas,
elektr. Lichtleit., Bade-
einrichtuna z. 1. 10. 18
zu vm. Näh. C. Philippi,
Dambachtal 12, 1. _1055

Dotih. Str . 57, 2, 4-Z.-W.
aus 1. Okt. zu vm. 1166

Dokheimer Str . 114, 2,
4-Zim.-W. sof. od. später.
N. Zigarr .-Laden. B3076

Friedrichstr. 55, 1, 4-Z
W. sos. Näh. P . r . 1026

Göbenstr. 2, Vdh. 2, große
4-Zim.-Wohn.  6 6873

Göbenstr. 9, 2 l., sonnige
mod. 4-Zim.-W„ Erker,
Balk., Bad, Gas , Elektr.,
a. 1. Ott . Auf Wunsch k.
2 Zim. bewohnt bleibe n.

lUöbenstr. 12. 1, 4-Z.-W..
Bad, Gas , El., k. S . 1027

Gustav-Ädolfstr. 16. 1. sck.
sonn. 4—5-Z.-W. 1028

Hallgart . Str . 10 4-Z.-W.,
Bad m. Einr ., Gas , El.
Näh. Part , r . 1328

Herderstr. 27, 1,  4 Z. N. P,
Fahnstr . 4, 1. 4-Z.-Wohn.
sof. zu ve rm. Näh. 6, 1.

Jahnstr . 30. 1. sch. 4-Z.-
W., 1. 10. N. k.  x . 69504

Krüerstr . 11 4-Zw. N. 13.
Klarenthal . Str . 3, Hochp.,

4-Zim.-W. Näh, Hochp. r.
Langgaffe 39, 1, 4-Zim.-
Wohn. Näh. Lang«. 42.
Obstgesch.. 9—12 u. 3—6,

Lehrstraße 2 4 Zim. u.
Kücke zu verm.  1354

Moritzstr. 29 ist eine sch.
4-Zim.-Wohn. zu verm.
Nah. Büro des Hausbes.-
VerernS, Luisenstr. 987

Philippsbergstr . 17/19 sch.
4-Zim .-Wohn. z. 1. Okt.
NA . 2. Stock r.  1224

Rheingauer Str . 15 4-Z.-
Wohn., 1. St ., zu denn.
Näheres bei Hartmann,
daselbst, oder Hoffmann,
Emser Str . 43. B 7548

Röderstr. 42 eine schöne
4-Zim.»Wohli., 2. Et ., m.Bao, Elektr., Gas , auf
sof. od.' spät. zu v. Näh
daselbst Part , links. 1040

Schivalb. Str . 4, 1, 4 Z.
u. Zub. z. 1. Okt. 1041

Seerobenstraße 6 schöne
1. Etagen -Wohnung von
4 Zim ., Baderaum , Gas,
ev. eleltr . Licht, aus Okt.
od. früher zu verm. 940

Stiftstr . 19 sch. 4-Z-.W..
mit Bad, el. Licht. 1042

Wellritzstr. 30, 1, 4-Zim.-
Wohn, mit Zub., 2. St .,
auf 1. Oktober. 1202

Wielandstr . 4 ar . Part .-
4-Z.-W. a. Okt. od. fr.
Mb . P . L, 11—1. 1149

Wörthstraße 9, 2, schöne
4—5-Zimmer - Wohnung
sofort zu vermieten.

Norkftr. 9. 1. 4-Z.-W. 1269

Elei.4-5.-®»llnnnz.
Bad. Kückie. 2 Ballone.
2 Mansarden , 2 Keller.
Kohlennufzng. elektr. L.,
Gas . sof. oder z. 1. Okt.
zu v. Moritzstraße 51. 1.

Unter den Eichen,
dicht am Walde gelegen,
wegzngsh sehr schöne 4-
Zimmer -Wohnung, Bad.
2 Loggien, heizb. Msd.,
2 Keller u. reichl. Zubeh.
zum 1. Okt. zu vermiet.
Preis 900 Mk. Näh . bei
Llrchitekt Roth, Platter
Straße 77.

5 Zimmer.

Adelhcidstr. 80, Part . u.
1. Stock, je 5 Zim . mit
Zubehör zu vm. B9499

Ecke Adelheid- u. Oranien-
straße 13 gr. 5-Zim .-W..
2. Stock, zu verm. 1216

Adolssallee 11 sch. ruhige
6-Zim .-W., 1. St ., z. vm.
Stäb. Hausmeister ._ 1255

Adolsstraße 1, 1, 5 Zim.
u. Zubehör zu vm. 1363

Adolsstraße 8, 1, 5-Zim.»
Wohnung, groß. auch
für Büro geeign., sofort.
MH. b. Hausmstr . 1057

Albrechtstr. 16. 2, 5 Z. sos.
N. b. Eigent , Kais.-Fr .-
Ning 56. Tel . 125. 1-250

Einser Str . 46, 1, 5 Z. u.
Zub. s. o. spät. N. K.»
Frdr .-Ring 86. F250

Emser Str . 64, 1. 5-Z.-W.,
freie Lage, auf 1. Okt. zu
verm. Näh. 1. St . r . 949

Clocthestr. 27, V., 5-Z.-W.
sof. Näh. Luisenstr . 19.

Herderstr . 2, 1, 6 sch. Z„
Gl.. Bad. r . Zb. N. V. 2.

Jahnstr . 1 sch. mod. 5-Z.-
W., 1. St ., a. 1. Okt. 1177

Jahnstr . 42, 2. Et .» 5 $ ..
Küche u. Zubehör . Näh.
daselbst oder Adelheid-
str. 28. 1. Tel . 676. F652

Karlstr . 37, 2, 5-Zim .-W.,
Zb. Näb. 3, 9—12. B7806

Klarenthal . Str . 2 5-Zi-
Wohn. sof. od. spät. 1064

Klarcnthaler Str . 5 5-Z.»
Wohn. Näh. P . r . B3083

Lahnstraße 6 sch. 5-Zim .-
W. N. Herderstr . 17. 937

Moritzstr. 21, bei Dr . Bock,
5-Zim.-Wohn. mit reichl.
Zubeh., Gas u. elektr.
Licht, Kohlcnaufzug und
Treppenbeleuchtung. 1333

Moritzstr. 52. 2. b-Z.-W.
Nikolasstraße 13 ist die
Part .-Wohn.. besteh, aus
5 Zün . nebst Zubeh., zu
vermieten . Näh. Büro
des Hausbesitzer-Vereins,
Luiseustrafte. 986

Nikolasstr. 20. 3 u. 4. W..
5 8 -, Hub., sof. o. sp. N.K. Koch, Luisenstr . 15, 1.

Oranienstr . 11, Bel-Etage,
6 Z„ Zub., 1. 10, 1210

Oranienstr , 60 V. 2 hochh.
8-Z.-M , K.. 2 Kell.. 2
Msd., Bad, el. Licht, sof.
oder spät preisw . Näh.
das. Mtb . Part . F218

Philivpsbcrgstr . 27, 3, 5«
Z.-W„ ar . Blk. Näh. 2.

Platter Str . 69 Villa Unt.
d. Eichen, dicht am Wald,
sch. sonn. b-Zim .-Wohn.
mit Zub. u . Garten . 1330

Rheinstr . 117 herrschastl.
5-Zim .-Wohn., Südseite,
NA . im 2. Stock. 1280

Küdesheimer Str . 28, P„
5 Zim. u. Zubehör zum
1. Oktober. MH . bei
Hofsmann , Frtsp , F642

Rüdesheimer Str . 33, 2,
5 Z„ Gas , Bad usw., sof.
od. 1. Oktober zu verm.
Wb , Karlstr . 7, 2. 930

Scharnhorststr . 37, 3 St .,
5-Ztm.-W. Näh, P . 1074

Schekselstratze 2, 1. Stock,
5-Z.-W,, Küche, 2 Balk.,
Gas u. elektr. Licht, auf
1. Okt. Näb. Part . 1075

Äiöderftr. 26 4 Z., 1. Et^
Bad. Wk.. El . u. Gas.
— ' -n 4LÄL

Stiftstr . 2, 1. St ., schöne
5-Zimmer -Wohnung mit
Küche u. sonst. Zubehör
auf 1. Okt. 1918 zu vm.
Näh. daselbst im 1. u.
2. Stock von vorm. 11 b.
1 Ubr u. evtl. 4—6 und
beim Verwalter , Hoch-
itätteujtroche 4. 1. 1199

Schwalbacher Str . 6, 1,
schöne 5-Zim.-Wohnung,
Gas u. Elektr. 1292

Taunusstr . 36, P ., 5 Zim.
K.. elektr. L.. G., z. vm.

Taunusstr . 64, 1, 5-Z.-W.
auf sos. Näh. daselbst u.
Luisenstraße 19. F 638

Taunusstr . 69, 1, 5-Zini,-
Wohn., Balk. u. Zubehör
aus Oktober zu vm. 1351

Webergaffe 7 S-Zim.-W.
a. für Geschäftszw. 1078

Weilstr. 8, V. 2, 5-Z.-W.
1. Okt. NA - Stb . 1 St.

Wielandstr . 10, 3, 5-Z.-W.
N. das. od. Bismarckr. 6.

Wilhelminenstr . 37, Villa,
Hochp,, 5 Z„ auf 1. 10.

6 Ziminer.
Adclheidstraße 56, 1. Stock,
sch. 6-Z.-W. sof. o. sp. N.
b. Hausm . i. Hof. 1062

Adelheidstraße 72, 2. St .,
herrschaftliche 6-Ztmmier-
Wvhnung mit allem Zu¬
behör zum 1. Oktober zu
vm, Stäh. das. Erdgesch.

Adclheidstraße 94, 1. St .,
6-Zim .-Wohn. aus 1. Okt..
oder später zu vm. Näh.
dasetbst 3. Stock. 1367

HoMft 29
schöne6-Z.-W., r. Zub., P.
Näh. Hausmstr . daselbst.

Blsmarckring 4, Hochpart.,
sch. 6-Z.-W., rchl. Zub,
Näh. b. Hausverw . Dret-
weidenstr. 1, P . r., u.
Slheinstr. 42 lLandesbk.l.

Donheiin. Str . 35 6-Z.-
W.. 3. Et ., sof. bill. Nah.
das. 2. Et . r . o. Adelheid-
str . 28. 1. Fsvr. 676. F651

Dotzh. Str . 38 6-Zim.-W..
2. Stock. NA . P . 1098

Friedrichstr. 40, 2 l., Ecke
Kircha., sch. 6-Zim.-W.
u. rerckl. Zub. sos. 1099

Herrngartenstr . 5 sch. st¬
ob. 5-Z.-W., r . Zub., neu
herg., Gas , elektr. Licht,
sos. od. später zu verm.
Näh. das. 2 St . r . 1100

Kirchgaffe 22, 1, sch. 6-Z.-
W., seither v. Sanitätsr.
Dr . Hehmann bewohnt,
auf 1. Okt. zu vm. 1246

Lanzstraße 18 lNerotal)
herrschastl. 6-Zim.-W. in
schöner ruh . Lage. 1103

Moritzstr. 15 6-Zim.-W..
3 St .. 800 Mk., 1. Okt.
evtl. Sevt . Näh. 1 l. 1104

Moritzstr. 31. 3, sch, 6-Z.-
W.. r . Zub,, EI.. G., B..
Balk., vollst. neu, sof. od
sv. N. das. u. Rapp. 1105

Nbeinstr. 16. 2. St .. 6-Z,-
Wohn, mit Zubeh. zu v.
Näh. Landesbank F205

HßeinfttsBe 47
6-Ziin.-Wohnung. ganz
der Neuzeit entsprechend,
per 1. Oktober zu v. Näh.
Blumenlad das. 957

Rheinstr . 78. P . u. 1 St .,
je 6-Z.-W. Näh. Rhcin-
str. 83. P .. 11—12. 1106

Rheinstr . 86 6-Zim .-W-,sehr geräumig , ruh ., auf
sofort. Vor- u. Sinter-
garten . Näh. Part . 994

Rheinstr 88 6-Z.-W. mit
r . Zub. Mb . das. 1257

Schlichterstr. 6 ist d. 1. St .,
6 Zim. u, Zubehör, aus
sofort od. später zu ver¬
mieten . Näh. Augusta-
str. 19. Fernsp . 293. 1306

Stiststrafie 12, 1, hübsche
6-Zim .-Wohn, sof. 1108

EibniübnnW,
Tanniisftr . 13, Ecke Geis¬
bergstraße, 6—7 Zimmer,
Aufzug, elcttr . Gas,
Ztrlh .. sof. od. tv. Näh.
1. St . bei Haas . 1109

Tannusstraße 33/35, 1. u.
2. Stock, Wohn, von 6 ob.
9 Zimmern , Personen¬
aufzug, Kohlenaufz., Gas,
Elektr ., Bad usw., aus
sofort oder sviäter zu
vermieten , NA . 2. St.
oder Laden.

Wilhelminenstr . 8, Erdg.,
6-Zim.-Wohn. Näh. das.
4 St . b. Knoll u. Goethe¬
strafte 23, 1,  bei Kals.

7 Zimmer.
«dotssallec 9, 2, sch. 7-Z.-
W. m. Zub.. sof. od. spät.

Anzus. 4—6 Ubr 1111
Adolssallee 32 herrschastl.

1. u. 2. Et . v. je 7 Zim.
aus gleich ob.  sp . Näh. 2.

Kaiser-Fr .-Nlng 53, Patt .,
herrschastl. 7-Zim.-Wohn.
sof. od. spät, zu v. Näh.
Hausmeister Heid. B3082

WkllenilM 51
für fuforf inkffltllülstt
hochhertt'chaftl. Hochpart,
mit 7 Zimmern zu vm.

Luisenstr. 24, 1, sch. 7.
bis lO-Zim .-Woh». mit
all. Zubeh., für Arzt sehr
geeign., a. 1. Okt. zu vm.
Näh. das. Taveteng . 1113

Rheinbahnstr . 5 7 Zim.
u. Küche sofott. 1114

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Seit« 5«

Taunusstr . 51/53, 2 St .,
7-Zim.-W. auf sof. Näl
Lursenjtrcche 19. 8 63

Rheinftr . 38
Meeseite.

schräg gegenüber dem
Luisenplatz, herrsch.
7 . Zim . ' Wohng.
mit allem Zubeh., a.
W. mit Vorgarten,
z. 1. Okt. zu verm.
Eignet sich bes. für,
Arzt. Spezial .. Archi¬
tekt usw.. auch wegen
ihrer zentralen Lage
zu Büros . Anfrag . i. |
der Weinhandl . das.

Taunusstr . 1, 2. Ober-
gesch. r ., gr. Wohn, mit
2 Balk., Bad, Gas , elektr.
Licht usw. zu vm. Näh.
daselbst 8. Obergcsch. bei
Kanne u. b. C. Vhilivpi,
Dambachtal 12. 1. 1051

Mllllklllistl. 40
I Stock, hochherrschftl.
7-Zimmer - 'Wohn, mit
reicht. Zubehör, Bad.
Personenaufzna , Gas,
elektr. Licht, Bacnum-
Reinig. auf sof. oder
spät., ev. a. für crstkl.
Etagengesch. N. ?ldel-
beidstr. 32, Anwalts-
Büro . Tel. 765. F651

7 Zim. mit reichl. Zubeh.
s. od. sp. Kl. Burgstr . 11.
Ecke Webergaffe. 8208

8 Zimmer «. mehr.
Kapellenstr. 95 mit A-
Dambachtal , Villa , 8 ^
m. Zb. lZentralh ., elektr
Licht, W., W.) mit schön.
Gart , in herrl . L. a. W.,
z. 1. Okt. preisw . AuSk.
Karl Fuchs. Nerostr . 30- 1

LWgch I . 2,
mod. 8-Z.-W. mit Bad.
Personenaufz .. Heiz. u. s.
Zub., sehr g, f. Facharzt
o. Geschäftsr. s. o. sp, N.
Hildner, Bismarckr. 2, l.

Nikolasstr. 23 neuz. 8-Z.»
W„ 1, u. 2. St . N. P . 995

8-Zim.-Wohn. m. r . Zub.

T«»ms!tr«he 23,
2 St ., sof.. cv. a. spüter.
Näb. daselbst 1 St . F 341

Laden u. Geschäftsräume.

Ndolfstr. 5 gr. hell. Laden
auf sofort zu vm. Nah.
b. HauZmeiuer das. F652

Laden
mit oder ohne Wohn., v.
für Elemüsegeschäft. sof.
zu verm. Näh. Peiffer,
Gg.-Aug uftstr. 3. 2. 1107

Castell strafte 10 kl. Wirt¬
schaft zu verm. NAeres
Wörth strafte 22, L. 1366

Dvtzh. Str . 35 Lad. u. 1 Z.
sos. billig zu v. N. das.
Part . l. oder Adelheid-
strake 28.  I . Fspr . 676.

Dotzheimer Str . 83 groß.
Lagerraum , a. als Werk¬
stätte benutzbar, zu vm.
Näh. Mtb. Par t, r . F642

Drciweidenstr. 10 Sagen :.,
ev. auch Büro z. v. Näh.
Bismarckr. 18, 1. B 3038

Drndenstr . 8 Laden z. v.,
auch als Lagerraum ._

Ellenbogeng. 6 1 Lad en.
Ellenbogcng. 6 1 Werkst.
Eltv. Str . 14 Lad., Lager-

ra um. Werkst.  B8671
Emser Strafte 46 große
Werkstätte zu vm. F642

Faulbrunnenstr . 9 ar . sch.
Geschäftsr. m. Zuo. 1118

Friedrichstr. 46 sch. Laden
mit Kontor k.  sof . o. sp.
Näb. bei Frau Haas,
Friedricbstraße 48, H, 2.

Herrnmühlgaffc 9,
schönes geräumiges Ge¬
schäftslokal, als Laden,
Wirtschaft, Büro und
Lager geeign., sof. o. sv.
z. v. Näh. Anwaltsbnro
Luisenstr. 41, 2. F652

Kellerstraße 7 Laden mit
2-Ztmmer -Wohn. zu vm.
NA . 1. Etage links ._

Kiedricher Str . 9 tr . gr.
Laden. R. z. Möb.-Einst.

Lothringer Str . 25 Werkst.
oder Lagerraum preisw.
sofort zu vm. Näh . bei
Brahm , Vdh.  1 . F 646

Luis en str. 17 Lad., ev. Wl
Marktstr . 13, 1, Laden, m.
oder ohne Wohn. 1335

Marktstr . 22 Laden mit
Lager u. ev. Wohnunq
zu verm. Näheres bet
Griesel das. od. b. Meier,
Niikolasstrake 41, 1382

MwMtaiie 9,
Laden m. Ladenz., Lagerr.
sof. M Lederhandl. 1301

Moritzstr. 37, Ecke Goethe^
strafte, gr. Eckladen zu v.
MH. Kronenberger . 11 22

Nerostr. 27 sch. Lad. mtt
Gal ., äuft. bill., sof. o. sp.
Näh. Hth. 2. St . 1123

Nerostraße 27. H„ schöne
große Werrstätte sof. od.
später. Näh. H. 2. 1124

Oranienstr . 48 gr. helle
Wertitätteru A. 3. F645

Riederwald
mit drei . . .
Räumen , zu jedem _
schüft geeignet, auch zu
Lagerräumen oder Biw^räumen , billig. 1W0

Rauenthalcr Str . 11 Lab.
mtt Küche preisw . zwm
15. 8. 18 zu verm. NW.
b. Ullmann , V. 2. F640

Nömerberg 9/11 sch. groß«
Läden m. Z. u. K. u. in.
Zub. billig. N. das. HW.
P ., bei Berghof, oder bei
Steiger , Wsmarckrg. 36,

Schierst, Str . 20
zu vm. Räh . ü. Roftba

Schierstein. Str . 27, 1, b.
K. Auer, sch. h. Lagere.,
a. als Werkst, zu be nutz.

Waaemannstr . 14 Laden.wkiemffr1 Ea acti.
'Webergaffe 56 Laden mit

1 Z. u. Küche z. 1. Ölt.
zu verm. Näh. 1 l. 1080

Sch. gr . Laben billig zu
vm■Ad lsrftr.  43 , P . IT '

I uMilem Läden
mit Nebenräum . Näl
Hildner , Bismarckr. 2,

Güte Existenz.
Laden Gr . Burgstraße 17.

ßroser Lüden
s. o. sp. Kircha. 19. 1133

Großer ÄScn
zu vermieten. Näheres

Lan ggaffc 7._ 1241
Betldi. Cßgectfiumt
zum Unterstell, v. Möbel
usw. geeign., zu vermiet,
Rheinstr . 59. 2 l. 1088

Laden
zu verm Röderstraße 7.

BMen und Häuser.
In vornehmster

Kurlage,
5 Min . v. KnrhauS. ist
eine hochherrfckiaftllche
Billa lmöbl.) preis» ,
privat zu vm., 12 z'.n»
Teil sehr gr. W-Hnr.
usw., großer Garte «.
Südlage . Adrrffe im
Tagbl .-Berlaa . -1t

Billa Eigenh., Elntracht-
straße 4, sch. 6-Z.»W. sos.
1100 Mck. Schl. Nebenh.

Wohnungen
ohne Zimmerangabe.

Große Burgstrabe 19.
Ecke Müblgaffe. ist der

Zwischenftock. in dem fett
über 20 Fahren Herren¬
schneiderei betrieben w..
zum 1. Oktober vreiSw.
N. Buchhdl. Pfe il. 1136

Drndenstr . 7 m. kl. Wohn.
N. Schneider, Mtb. F202

Schachtstr. 6 kl. W„ 15 M

Imrnti 11
ist der 1. Stock, auch für
Svrechz. paff., zu verm.
Näheres daselbst. 1337

Auswärtige Wohnungen.
Sonnenberg , Wiesbadener

Str . 48, sch. ger. 4-Zim.»
Wwihn. mit reichl. Zubeh.
auf l . Oktober zu vaom,

Forststraße 31 ar . 5-Zim.-
Wohnung» elektr. Licht,
Gas , Heizung, großer
Garten »u verm. F 647

Ecke Grundmühlweg und
Waldstr. 27 ftna 2 schöne
Wohnungen von 3 und
4 Zimmer zu vermieten.
Näh. bei Müller , Rhern.
strafte 49. Tel . 687. 1086

Möblierte Wohnungen.
Karlstr . 37, a. m. 3—4-3 ..
Wohn, m. Küche. R. 3 1

Möbl. Wohn., 2—8 Zim
m. Mche, mi f. Hause »
ve« n. Ecke Luxenwurypil.
Ein«. Herderstr. 12, Hp.

Ein großes elegant möbl
Schlafzimmer
mit 2 Betten und daz»
neliöriger großer voll
ständig eingrricht. Küche
nur zî amm en^ zn v̂ern»

. . « M . 3 - 5 . - ®
mit Küche der sof. ode
1. Scvt . zu vermiete,
Wallufer Straße 12. I

Möblierte Zimmer.
Mansarden re.

Albrechtstr. 25, 1.
Wohn- u. Schlaf
Eing ., elektr. L

gut rnib
zim.. tk

Balk.
Bismarckring 21, Hock»
gut möbl. Wt- u. Schl«
zinrmer , elektr. Licht.

Bleichstr. 25, 1 r^ g. m. s
Blücherstr. 40, 2
möbl. Zimmer,

: r., gr
1. Sevt.

möbl. Zimmer « lf
Dotzheimer Straß«
1 St ., gemütl. möbliert«
Wohn- u. Smlafzimme
mit reichl. guter Brrps150W. an Arr
zu verm. Elektr. Lick
Televb—. Beite SUfa
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Weredrichftr. LS. 2. Dietrich.

gut möbl. Zimmer mit
1—S Be tte« billig z . vm.

striedrlchstr. 47, 2, Sic¬
kerte. mobl. Wohnzim
unt Ballon u. Schlaf¬
arm, cm bess eren Herrn.

Hevmundstr . 40
Hahnstr.

Mchelrberg 22. 1. Et., gut
uwbl. Zimmer , event. m.
Mit tagstisch. zu verm.

Rheinstr. 88, t. Äüeeserte,
kleg. möbl. Alm. soiort.

Röderstr. 19. 1 r., Lendie,
. ar. fgb.  m . Ffp.-Z., K.-R.
Röderstr. 40, P ., Heine-
mann . eie«, möbl . Ball .-
Zrmmer , Elektr., Garten,
mit 1—2 Bett en sofort.

Schützenhofstr. 1, 2, groß.
innner mit 8 Betten.

Schulhe rg8 ? 2 t „ m. Z.
Mywakbacher Str . 8. 2 l,
_ekg.  möbl . fejj. 3im . sof.
Schwalb. Str . 85, Hth. 1,
eins, mbl. Z. b. N. W.  P

Westendstraße i^ SHü
. modl. Zim-mer z-u verrn.
^rstz . aut möbl. Zim. mit
* Betten u. Pension au

Zum L. Oktober
kuckt einzelner Herr sonn.
neuzeitliche 4-Z.-W»hn. in
best. Haufe . Instandhalt
«- Beaufsichtigung müßte
wabreild des Krieges rot.
mrtubernommen werden.
Angebote unter I . 750 an
dcnTagbl, -Berlagt

-für Familie von 3 er.
wachsenen Personen suche
}£ >. in nur guter LageWiesbadens
4 —tz-Zimmer»

Wohnuug
Mit Balkon od. Veranda.
u" t Garten , in ruhig 2-
oder 3-Familien -Saus für
sofort »der später. Offert.
» ^ -.»Preisangabe unterT,^ 8N1̂ lm den Taabl .-V

-verm . Ädetheidstr. 37, 1.
Balkonzimmer
elektr. Licht sep Eingang.
Tonnenseite , mit doller
Pension zu »erm. Jaust.

. Hellmundftraße,12 . 1.
Sch. mdbl. Zim sof. Nßch
Sursenstraste l4 , tz. 2 l.

Leere Sim , Mansard . w.

Adolfstr. 3 flt. Mansarde,
Gas , Wasser u. Herd, sof
od. später zu vm. Rah.

Bicryalle.
sfaulbrnnnenstraße 12,
8t. heizb. Mans . für eine
auch ?wei Personen a,

tzneisenaustr. 16. Nitzs
leeres Zrm mer zu vm.

Wbenftr . «7S l.. S leere
gr. sonn. Südz . m. GaS
u. El ., sep. Eiu g» 1. Ott.

Herderstr^ 9 Ms.-Z. m. H.
Herderste. 27 Hrtsp.-Z7m.
n . Uw«}., KochsetLL. an
ruhige Person p. 1. Sept.
zu^ verm. Näh. Bart . r.

He rman nstr. l 5 ^ l. Maris.
Hermannstr . 24 T Zim.
JgL » «< sof. od. ft lit t.
Kaiser-Fr .-Ring
2 sonnrge leere
zimmer sofort

Kornc rslri S HA.
Lothrma.  Str . 30, ^
Mnuer «. , 0 2' ^elle

t.  Diobelelnstell ., ebenda..
AJieneJdjone Werkstütte.

Moritz Kr. 44 1 leere^ Z'
. zum Mobelei»stell, sofort.
Neugaffe 18. Ofacobl. zwei
„inxniaudergeh . M«ns.
Ni rderwältzstr. 8^ l. ft ’. iT
^ ' "^ sb- rnkr4 ^ schöne

-lcer . Zi« . r b. Et .. Cii.
Nrehlstr. TOW a. e. P.
ad. zuni Möbel einstell en.

Tcharn borststr. 22. 2. l. Zi
Schwalb. SirTftz l od72h

Elegante

6- od.7-L-llIohli.
mit Zentralheizung , in
schöner freier Lage, »er
l . Okt., event. auch früh .,
gesucht. F148

Immrbilienbüro
Mar Schuster.

Mannheim . Mollstr. 13.
_ ^ Telephon 1213

Kinderl . Ehepaar (Jurist)
sucht aut sofort ober
idater behaglich möblierte

.P^ '.:' p immer-Wohnung
mrt Küche vn mir gutem
Hause. Gefl. Offerten
Mter D. 802 an denTagbl .-Pe rlaa

Dr . pUl .,
der sich mt September
studlenLalber 3 Wochen in
Wiesbaden aufzuHatten ge¬
denkt. sucht Mr diese Zeit
hnblch moblierteZ Zimmer
m, Sckrevbtisch u. Bücher¬
schrank und Beköstigung.
Angebote unter A. 112 an
den Tagbl .-Ver laq

^kiesbaderrrr Taglrlatl.
Astrachan-Mantel , 13 I ..

u. versch. GebccvuchSgegen-
!.k. " de zu verk. Schramm,
Ad elheid,trahe 377 tf. mk

Morgen -Ausgabe . ErsteS » Tat*. Sflhf. 578.

Herr sucht in feinem
ruhigen Hause auf läng.
Zeit 1 oder 2 gut einge¬
richtete behaaliche

Zimmer
U' " Zentralheiz . u. Jriih-
ktück. Offerten u. G 801
an den Taab l. -Berlaa.SssermM
Solider Mann (Handw.)

lucht ab 1. Sevt . ruhig
gelegenes möbl. Zimmer
mit Vervflegung. Ang.
u^ B. 288 Taabl .-Berlaa.

L»>,er,nietcr
^ucht als Alleinmieter
hilbsch mobl. Zim. Off.
mit Pre,sang . u. P . 882
cm̂ denT 'agbl.-Verlaci

Suche für sofort
ein möbl. Zimmver für

Damen-Gummimantel
u»u> ein garnierter Hut
billig z» perkEfen . Nah.
zu erfragen bei Ruckes,
Helenen4tr. f7 . H. P . r.

Mut erh. Trauerhut
b' llmzu  verk . Jnm -eau,
RiMtr atze 18, B«rt r.

mit echter Düffelhorn-
krucke für 23 DA. zu verk.
Befck^ Herderstratze^ 22.
Gut erh. Dezimalwagc

mrt Schlebogew. zu verk.nnT .P,W*, 5U U<
9Uni,  Wellr itzstraßêltz.Schreiümastzine
u. ^Herrenfahrrad , neu.zu verkaufen

Weber. Eltville,
^kheingauer^Strafie 22.

Ideal -Schreibmaschine
mit Tabulator, gut er-
h«Iten. sowie eine Yost"
Mod 4) zu verka-afen.
Anzusohon-wischen1 und
ttJke '2 22ldKr'

Schreibmaschine,

Ab 15. August 1S18
aut möbliertes

Zimmer
von junger Dame gesucht
Nahe des Hoftheaters be¬
vorzugt. Evt. mit Pens,
vssert , mit Preisana u.100_ an den Tag hs.-B.

eitere ruhige gesunde
, , Dame
sucht für Oktober möbl.
Zimmer mit Penston auf
längere Zeit . Ang. über
^kvfl . u. Preig an Haus
Horst. Bopvard, Hohlstr. 8.

. Ejn möbl. Zimmer
gesucht aus 6 Wochen, mit

Part .', oWê riffo.
u. I . 801 Taa bl.-Perlaa ,

Eleaant . möbl ringer.

^tsizier sofort ;u mieten
möglichst Nähe d.

ZakmbofS. Offerten unt.
P . 801 an d. Tagbl.-Berl.

8

riri HLuPJ.. oWWtmet fllt I . s£MJ4't n,muiajinCf
Iran mit Kind mit Koch- M erh., zu verk Singer,
aas . Pre, sang , erwünscht. ZWbMngage ^ ,_Qfrerten unter H. 289 an Wenig gebrauchter
den̂ Tagbl̂ BerlM. « teinweg-Salonflügel

inSükSSj:

I a T . u5 a Ä5:
möglichst mit Möb«
auch Laden gesucht _

Rcchl,.Arl -? ben  I ^UÄ n' -verck- ^n-
gedeckte Lagerräume I von 7 bis »

ttltÄÄ smssnmt-
mieten^ gesiichi. Offerten | „ eW{

Gelegenheit
fürBrantlente.
, Schlafzimmer . Kirschb.
in antiker Jarbe . mi
180 cm Sckrank u avart.
Intarsien , umständehalb
vreisw . abzug. Alles fall
neu. Besicht. 10- 0 Uhr
bei Lenz. Mainz . Leibniz.
jjr af;e 30. P arterre . _

Prachtv . vollständ. Bett,
Waschk., Itür . Kleibersckü.,
Gardinen w. Wegz. Ir.
Hofm ann.  Westendstr . 20.

Bett m. Roßh. u. Svr.
Rohrig , Hermannstr . 15.

Rußb .-Muschelbettstcllr
m. Patentenrahmen z. vk.
Herde, Helenenitr . 8. H. 1
1 Bettstelle. 2 Deckbetten,

Mett , zu verkaufen bei
Rosche lssu, Gneisen au-
ktr/1 , P „ ab ds. ab 7 Uhr.

Eiserne Bettstelle
u. SeegvaSmatrcche. eins.
Kleiberschr. u. Kommode,
Kleiberaestell (Mnbchenz.)
u. envf. Küchengasamvel
u verk. Händler Verb,
-aesnr. Abckhetbstr. 88, 1.

Rotes Plüschsosa,
. Sessel u. Ar̂ ziehtisch
zu verk. Anzus. Mittwoch
von 8 Uhr ab. Simon,
.SchwaDacher St r. 67. 3.

Zu verk. ein fast neues
mod. Eofa

Hechtel.
Biebrichs Rheinttraße 7

01ebr. Sofa zu verk.
Reist. Akbrecbtstrast« 5.
Kinhgarnitur

Sofa . 2 Sessel, zu verk.

K.-Wagen, eins. Gvortw.
blll. Avexi,  Dämdachtat 5.

Zwei gcbr. F-ahrrSder

. . . Hvtel-Küchenherd.
ffabrikat Roeder. zu ver-
nrufen. Immobilien -Ver-
kchrs-Gesellschaft, Mar « .
Vkab 8.  _
Gasbadeofen m. Wanne
für 180 Mark zu v«A.
fcu,Vr ?-
KkIkiiWiigsNlx.

G»S u Elektr. tombrn.,
Leit.. Hobelbank. Stühle.
Ofenschirme u viel, mehr
wegen baldiger Anflösunq
d. Ladengeschäfts billigst.

Heinrich Wolfs.
Ib ^Wilhelmstratze 16.

Sögel-Meer
tinzeln , grast, in neuem
Kübel, zu verkaufen"nZeln , grost.tu ber.»„ ,.,..

Lrffinastraße 8.
( Handler -Berkäufe

1 Samt - «. Trauerhut
h. Sivver , RieLlitr . 11. ^

Zwei schöne eiserne

Lüster
abzugeben. Näheres

Menrr . Parkhotel.^
... neuer Dauerbrenner

(Kamin m. lAarmorpl .),
Tisch mit Aufsatz, Sessel,
Lüster, Amipel, Läufer¬

augen, Lampen, eiserne
-lassette, Bücherst.. Bücher
zu vk. Wtlms , Schlichter-
itraste 13, B.. 10—12 Ubr.

mit Prevs unter U. 801
an den Tagbl .-Verla«.

[ Amdmstlm]
kleinere

VrlM-NkHo»
!Air Kurgäste nnd>

Dauermicter.
Billa. Panlinenstr . 1. ,
Elra Zimmer . Lift.
Telephon, el. Licht.
Bader usw.. gute!

I reicht. Brrpflegung . I
Inh .: A. Elbers.

Lin Piani «,
‘"F" «funk , ein ovalerMl-chag.-Tiich. ein G^ -
blNld. 1 Weinschrauk. zwei

, eiserne Bettstellen mit
| Matr ., wegen UmzugB zu

bei Z-rcm £>. Girs ^ rer,

. Sofa -Kiffen, Rotzh^
®of»eI u. Käfige, einige
Glk̂ fcherben, N. Ausstell-mstchen, Küchen schrank mit
Gla^ ufs., 0 Korbflaschen
vk. Kr ämer . Mauer «. 10

ilhelnistr. 16
1 .O ^L .

MibeSheimer Straße 7, s! bochiein, 2 Sofas zu ver-vormittuaS. I raufen bei Ranninaer.
ÖlrtHtTi .- Budingenstraste 8, 1, St.. « lavter , mmrw. mi

j Mt esthalt., zu verkaufen, sebr billig zu vk. Schmitz,
Anzusehen von 11—12 u. Molts all er 57. _

i Ku S—4  Uhr . Klein. Eich.-Damenschrribtisch,
Dotzhevm«̂ Straste ^58,̂ 2, massiv. 80 Mk. Grünefeld,

! . ? °niertzith . Rvhrseffel. Serrngartenstraste 7, HL
§/enschirm . Kleiderbüste. « in ovaler Tisch
Kuchentrsch, Hangel. verk. u., ein Blwmentisch »n vk.
^kst Heffê tzelenen str,  5 . 2 Händler vestb. Grüdektbach,

.Nute  Gitarre -Zither W.  .
Müller . Astdrech tstraste 83.

Gute Gitarre
, m»t ffutteral für 50 Mk.
K .derk. Ansuf v.Bothe, Quefftr aste 3. 1.

Eleg. Salon -Einrichtung, , —v » . ,. . , ^ ,r. CIUt„
[ 1_ Sour. B Sessel, zwei I Gaskrrme, Küchen rahm« r,

_larnhors tstr. 13.  3 kks.'
Sad  Bertiko , Tisch, Sofa.
Bettstellen u. Spuuivgr.,
Kotzrerpresse u. verschied,
bill. »u verk. bei Ktavver.
Schwach. St r. 44, H. 2.
Rubb.-Brrtik », Schreibt.,

Sitzbadewanne.
l tapierpresie, Gasherd w.
Platzmangel bill. zu verk.
Opel, Adlerstraste 67. P.

t  Badewanne zu verk.it bei. vorm. 8—11 Uhr.
oldfisch. Bismarckr. 15,3

Mttr-öittasiie
u. »Klavvwagen. vernick.,
mit abnehmb. 2. Sitz, zu
straff
Größere Kinder-Badew.

billig zu verk. Schäfer,
Gchwakbacher Straß e 6.

Moderne Schlafzimmer
m. 2tür . Schrank 750 ML»,
dito mit grohem 3tür.
Spiegelschrank, 170 ® br.
1300 Mk., elegant . Speise¬
zimmer (dunkel Eichen),
Wohnzim. in allen P reich,
lagen, Salon in Eichen,
Nustb. u. Mahag .. Büf '
Vexlitos , Schreibt i
echt, amerikanischer 5_
vglt . Bucherschc.. Küchen»
schr.. .Kommoden, Trum^
Spiegel , Chaisel., Diwan,
Sofa , 2 Sessel. Kleiber¬
schränke, Spiegelschränke»
Matratzen , Zdeckd., Patent,
rahmen in allen Gcöhen
billig. Kassenschr. SDlöotU
Bauer , Wellcidstraste 51

Waschkeffel zu verk7
Robria . Hermannstr . 18.

— .„„ J . Hebewinde Bl.
Rau, Wellritzitr aste 16,
^ 2 Paar IalousielLden.
2 P , neue Fenster zu vk.
Scheid, Zi etenriua 1, S r.

Alt. Wöbki Llillz.
Wegen Räumung rn.

Ladens Bleichstr. 36 verk.
ein. sehr schön, einz. 2tür.
großen Kleiberschr.. eine'
antike Schreidkom.. ein
Biedermeiersekret., Tische,
l kl. Kassaschrank, zw«kleine Eisschränke.

Möbelhaus Fuhr,
_ Bleichstraste 34.__

Altertümliche Möbe^
Bilder u. Kunstgegenständ«
zu verk. Henze, Adolf,
straste 7.

Note Plüschgarnitur,
1- u. 2tür . Kleiderschr.. r.
Plüschsosa, ovale Tis<ch^
Kom., Mah .-Tr .-Spiegel,
Holz-, Eisen- u . Kinder¬
betten, Deckb.. Kissen bill.
Sivver . Rieblstraste 11. P.
Bert ., Känapee, Chaisel,

Kleiberschrank bill. Frau
Pet ri , Dlcichstraste 23.

2tür . Sviegelschrank.
Kleiberschr., Bett . Hell-
muindstr. 17, Kannenbeva.

^ üuctimm., Wrmam . vell.
‘»unbitt . 17, Kannenbera,

Teu folsb inbe.̂ fast Kaffeeröster. Kons.-Gläkl

2 Eisschr., Gartrnmübel,
Waschm., Wrinam . Hell,

neu. 2 GaÄamven . Stoll,Dotzheimer Str . 120. N.
Tr . Hühnerhaus . Ko " '

Schr̂ eiibse7'Rüd'erst'r' .1g,
Zimmer -Edeltannen vk.

Winter . Walluf . Str . 6,1.

Kaffeeröster, Kons.-Gläs7
Gaslamp ., Brenner , Zoll,
Glühk., Gaskocher. Äas7
Brat - u. Backhaub.. Bade¬
wannen . Badeöfen, Zaöf»
Hähne, Petrol .-Ers .-Kerzen
vk. Kraus«, Wellritzstr. 10.

-,Perj ^ v,
■,jrr . $ m. 5- 7-pnß -BMMI

eewp oerziem ferner hob. großer ix .,_ _
Arumeau . Uhr. Staffele, , Lehnseffel. Pferdehaar.
§ ®?ne. ,M >eL.usw. Anseh. Polster. Plüschbezug^ Zu$ 10  Ubr , Händler Dem bestcht. movg. von 9—11
Brami . Wrechts tr . 32. 2 l. | u. nchm. 4—0. v. Bvdecker,BWrich . Wisslb. Str . 104
- . , — - 1 Kaffenschrank zu verk.,
reichgeschmtzt. rund Aus- >140X72X54 . Neuendorff,sSL, ! * ff« < . .. reichgeschn' tzt. rund Aus- 140X72X54 . Neuend,

KUch. ««» Zubehör , . « gSÄ Ä KVW -L- , ke? tS _t v ' SAr ««*. auch für Diele Fass'
K 'L liebsten Verbindung mit -Ä -'"Ni. L

1 Ä - ' * ‘ - k “ . - 1 SäÄXÄ " " 1

Zimmer z. KSb
stellen zu verm. . .

oücc sonstigem größeren
ä  Haushalt , gesucht. AngeboteZim.. 1. l'0. yi «c

Milch . 1

jaterfft . ®. I.
^elm . neu herger. Mans
z. M̂Sb«lunt «rsteü. z. vm.

LkaMAbelheid str. 61,  1.
3n Herrschaft^

Bitts
freier Lage, ein großes
Zimmer, mt Heizung,
elektr. Li.ht n. groß. Ter-
raffe, an vornehm, älter.
Herrn oder Dame z„ v.
Näh. Tagbl.-Berlag. X«  _
teilet , Remisen, Stall , rc. ( Privat -Berkäufe 1

lÄWJT * Ml »« 3uioferö

WMSS
SÄfes Pferd
f. 2 ob. 8 Pf . ». ifa inb! | V W

«WWlM 1 '

4t ,” '^ »miJKcetcA8aaV
der ein Zsnwner mit I o etn ^ Wochen altes
!as in der Nähe hes I Üamm zu verk. sfähler,
äsmarckrina »Mer I N»ederw aMtr . 14, Mbb. 1

unter » . 8 « s Tagbl .-Berlag.

Herrsch«stl. Wohnung
°» et ^äter gesucht. 10—12 Wohn- «

nöt. Nebenräume mit Zentralheizung und allen
Bequem!. — Angebote erb. unter T. R. 791 ar.
Haasenstein & Vogler, Wiesbaden . ^ P73

, verkaufen. Näh. Karl
^chlink, Steirmcrsse 27.
Äute milchgebende Ziege

r" ***’*w ^ m p , MUHICl I "" " - - ■ wr -- -- -w -den Tambl.-NI. I . . . Fox-Hündin.
Gesucht der sofort" eme I ^ Jahr .alt . ^ ehr wachsam.

r- Zim.-Wohn.
iSalichst mit Gas oder
ektr. Lickt Offerten u>Tagk ' '

zu verk. ' Näh^ Kreiüer"
Klerstst-r aste 13, Stb . 2 St.

880
Ein

u. 4 Stülle billig zu ver»
kau-fen bei Weist, Kleist-
straffe 5. 3 rechts.
Mehrere fch. jg. Hase»

Blum,

laa bl.-Bertn
4°Zimmer -Wohn..

« Bad und Zubehör,,
^it mrt etwas Garrcn . bill« abzugeben.
rstarh-K der Altstadt. Rheinftraste 102.

b. Okt. von 8 älteren 7 Kaninchen,
LM ^ rn zn m.eten 12 Wochen alt , zu

.A- Belg. Ries. vk. Hamd-
Ia9 -_jSetmmmjt : , 24, P

Ei» großer Hahn,

Gelegenheit!
Brillanten alsOttitß, SänfiÜimct

2 echte Perlketten u mR
»reis '«. Näheres Wagners
Kuremburgplav 3, von 1
M _4 ^ !ür anzusebcn

stM ü. p. i>8heilihcimeu
L>eteuriug ^ l2^ Hth. 2._

Auszügen, 10
Standuhr . <_
Portieren usw.. 65C

Serviertisch.
. psw,. 6500 SC:
dasselbe mit 2 Lederklub-

u. 3 Orienttevvich.
10 500 Mk. Besichtigungin Wiesbaden
Schließfach 128

»sehen von 8—0
ack, Hslensu str. 15.
.ehleiter , gest. Eckbre..,,^

^stmenE z. Eßentvagen.Kvanzstünder zu verk. bei
Zcvmidt, Bisma rckr. 38
S . g. mittelgr . Eismasch.

für Privatgeibrauch billig

MtöMsEg?
Gebrauchte

Kolonlalw.-E° "
nst"sofort

SkS
Zahnstiaße :!,

Viiromöbel-Verkauf
erslklasfige Ausführung, Registraturschränke, Schreib,
tische, Pulte, Sessel. Stühle usw. Näheres durch
« . AuIIsr , Bertramstratze SV._

Herrschaftliches Mobiliar
zu verkaufe«,

U . -wS : 1 Wehnsalon : 6 Stühle , 2 Sessel, 1 Silber,
schrank, 1 Bu -̂ r,chrank. 1 Tisch. 1 groß. Trume au,

schwer Eiche:
i milSty l - 12 Stüme , 1 Anrichte,
1 Regulär , 1 Schlafzimmer , schwer Eiche: 2 Bett-

Matr ., 2 Waschtische, 1 Frisier -Kommode,
Dpiegelschr. i Wochu

znnmer . 6 Stuhle . 1 Tisch, 1 Trumeau , 1 Spieltisch,
1 1_ Dipl, ;Schrerbtisch mit Lucherstuhl, 1 Sofamit 2 Seffol, reppiche. Nipp- u. ' Aufste
gegenständL 1 Estaeschirr für 18' Personen ? GläserM
Porzellcm, 1 Eisschrank, Küchen- u. v. js»chge7^ — ovuimcu*  tu o. Jnxqgeionrr,

imnmrkloKt^ ^ ^"vuue und Waschbütten, 1 neue»
. ^ uiuseheu Billen - Kolonie Eigenheim , Eigenheim,

straße 11. Part ., nachmittaaS 3—7 Uhr.

ufchr. an
nffel 1.

Perftaaft oottbe.
mit Leuchtern, Hut - und I 1? verschiedenenHolzarten£&*£ '’fferÄ,fam *®. j &p

Bessere
Schlafzimmer-

Einrichtungen

Krankensahrstnhl
r« r dauerhaft u. aut erh.
!& , preiswert abzugeben.
Näheres WoeSner. Ll'
straße 4. 2 link», zwif
S- 10_ Uhr̂ vorm.

E,n Landauer
Mttie au verk. Anton
Gestner, Äarttraste 80. 2.
Stark . 2rSd. Handwagen,

I» i£ "'"MSXB ?-1W«ÄTSSStaTS!;I
Porzellan u. versch. Tägl Hprnauerstraste 8. _ bä 'tk̂ Mî k%%,J t99be£‘2—5 Mhr Piteemr...MAi.r o I £̂ . 4 "T Ä • I D.emiantnt ««,»4 -« pMä

M »9 * W®• zuverkaufen bei Schalst,
Stzeisezimmer zu verk. I Cchtellstr aste 8
Mutzpenkönig, Marktstr. 6.  Eleg.

n r i** -CU öl.
Luremburgvl . 3(Part .) Rabe rt

ver-
ieum.

Kortzugshalber »
zu verk.: 1 Lamen -Pelz-
mantel . 1 Mchag .-Nügel,
1 Eßzimmer , hell eichen,
rwliert. mit 14 Stühlen
j-sw., , 1 eis. Wafchenschr.,1 Raien -Mahmasch., eine
DezimÄwaqe , 1 Waschtisch
mit Ablaut n. Spiegel
weist. Küchen-Büfett . Eis-

tu verkaufen. Näh. bei
. Grönmger.

Tutzheimer S tr . 146. 1
Dienstag . 13., u. Mitt¬

woch. 14.. 2- 6, bill. zu vk.
Betten, Schränke, Mahag .-

LL L? LLL ^.IisasAt 1 m-

WsBt. Sck,laf,immer | c- ei- m. , u 5 ! Monticrl
Weistentbnvastväste 10 . ^
Kindcrw., aep. Stühlch.,

Klavtffv. o. Berd . zu verk.
Lenẑ Roonstraß e 5, 2 I.

, Eleganter Kinderwagen
iPeddiigvohr), Nistelgestell,I vk.̂ Korff, BrSmarckr. 11,1
G. c. Brennabor-Wagen
u, Stoffdüste (42) zn verk.

IS .TÄ3i£

l «««Wihe II 2 JlfllfllltllBl
3afinoe6iiic " ‘

m , leder. Fassung, sowie
Reinplati » kauft die amt¬
lich berechtigte Aufkäuf. f.
dir Kriegsmetall -Akt.-Get.

grauE. Mnseld,
lö Wagcinanultr . 15.

WWW
ä ä ; ä „s
berechtigte Aufkäuferin:

»rau R. Großhnt.
Wagemannstra ste 27. 1.

Schmnrksache «,
Pfandscheine.Me«IlerM

kauft zu hohen Preisen
Frau K . Grosslmt,
Wagemannstraße 27. 1.
-— ISeköftort J42i.

. Pelzsachen
fjWenten , Schmucksachen.Ofgndsch.. Grammophone.
Musikinstrumente. Kinder,
kvirlzeune. Tevviche. Bett-
federn „. u«is AuSrana.
stmft zu allerhöchsten Pr.
MiMNslps ReugafselS. LJIUUHUCl, Kein Laden.

2 Browning.
Pistolen

zu kaufen gesucht.

BL .. Krämer ^ LanM^ 26,

gedr. Imirmrilte.
Mandolinen , Gitarren.

Geigen Grammophone,
sowie Nähm„ Aahrräder.

. Traugott Klauß.

Mandolinen , Gitarren u.
sonstige Mnsikinstr. kauft
Kmfxr̂ Wörthstxabe 16.

Hohnlose Schrotflinte^
tadellos erh., zu kauf. g^ .Henrich, straste

fnni Ülpper
Oranlellilraße 23

Televhon 3471. kauft alle
Arten Möbel. Tevviche.
sow. alle ansr ana . S achen.

Zwei Mandolinen,
aut erch.. von Privat m
«Wen gesucht. Offerten
« « Jtat » u.ntxr L. 801

Möbel, Bücher, Lüster
iifw, kauft Gwß , Blücher-straste 27.
^roü Klem"

Coulinstraße 3. 1,
Televhon 3490.

kauft alle Arten Möbel,
aanze Nachlässe. Teppichs
sLwie alle, ausran! , Sackt.

Deckbett, 2 Kiffen
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AlS,ZlvM
Niehlftt . 11. Tel. 4878.
zahlt am besten für Möbel
aller Art. einzelne Stücke
und qanzc Nachlässe. sow.
Bettfed^ Tevv.. Pfandsch.
«. alle an Sr ana. Sacken.

Bertiko,
Svieaelschrank, Diwan.
Chaiseiorrglre u. 4 Stühle
zu kauf, gesucht. Schvoth,
Bleichstraste 28.

Äorliscsscl
zu kaufen ges. Bökkner.
Dobheimer^Straße LI,_

Diwan , Kleiderschr.
u. Stühle zu kaufen ges.
Kühn, Adlerstra st« 53.

Kompl. Bett od. geteilt,
4 Stühle , Waschkommode,
Kuchenschrank u. Kleider-
schrank zu kaufen gesucht.
Schvoth, Bleahstr . 25, 3,

Defekte Matratzen
'oder Mit erhaltener Stroh,
sack, nebst Deckbett, zwei
Kissen u. Nachttisch zu
kaufen gesucht. Herrmann,
Bleichstra ste 25, 3.
Gut. Strohsack

ad. Matratzen, Küchentisch,
Zirnmettisch u. 2 Stühle
zu kauf, gesucht. Schroth,
Bleichstraste 25.

fcDei ^anötiorreu
zu kaufen gesackt. Sipper.
Riebtttr . II . Tel. 4878.

Fahrrad
zu k. ges. M. Schräder.
Dotzhei mer Straß e 52.

Kl. Plattafen
zu, kamen ges. Sulzbach.
Barenstvaste 4._

Zug-Gaslampe
rnrt , Hangendem Licht zu
kauf. «ei. Off. CorzelmS,
Bertramistraße 13.

Schuhmacher«
Nähmaschine u. -Walze
sofort zu kaufen gesucht

Sckloffer. Ncugafle 26.

BnSgekämmte

zmeihWre
f. Heereszwecke kauf. |
MM LMbl

Taunusstraße 4.

Ausaek Haare f. Kriegs
industrie k. z. höchst. Pr.
Steiner . Luifenstraße 46.
amtl . gen. Haaraufküufer.

Postkiste«
und kleine

Bahnkisten
zu kaufen gesucht.
Bictor Hehler G. m. b.
Kristall- u. Porz .-Ges

Web ergaffe 2.

Mche», Lmptll,
Papier » Hascnfelie,

Roßhaar usw. kauft stets
8 «l». mnt 9

Blücherstr. 8. Tel. 6658.

Zahle für
Lumpen ver Kilo 16 Pf .,Sestrickte Wollnmpen verilo 1.56 Mk.. Neutuch¬
abfälle. Papier , Naschen,
sowie gebe Blumentövfe
und Hasenselle kauft zu
den höchsten Preisen

ZraMLImMi ».
Tel. 1834. Wellritzstr. i

Suche Mist
ju kaufen. Offerten an
Tisele, Wellritztal.

Antiquitäten,
sowie Gemälde , Möbel , Perser Teppiche,
Porzellane , Kupferstiche, Miniatnreu
kaust zu höchsten Preisen

‘Luftig , Tannnsstraste 25.
— Telefon 4678 . -

SchreibmascSiiineii
Continental , Adler , Ideal , Stoewer , Torpedo , Mer¬
cedes, Urania usw., auch Remington u. Hammond,
zu kaufen gesucht . Angebote mit Preis - u. System¬
angabe , an

K . Jlnller , Wiesbaden , Bertramatr . 20.

Bollftaudige bessere

«ent!. auch einzelne Zimmer , gegen Kasse
ans Privathand gesucht ; auch Klavier oder
Stutzflügel . Gest. Zuschriften erbeten

Stamm , Mainz
_ Heidelbergerfastgasse 8.

[ « llstthr)
r Kapttalirn -Kesuche ]

1000  Mk.
einer mündelsicheren erst.
Svvothek mit Nachlaß zu
verkaufen. Angebote u.
A. 168 an. den Tagbl .-B.

l SrnmoSirien
^ Jmmobilien -Derkäufe ]

bQnsi.Gelegenheiten
zu

Kauf und Miete
von

herrschaftl . Villen
und Etagen

weist nach
1. Chr. Glücklich,

Telephon 6656.
Wilhelmstraße 56,

Billa
Schöne Aussicht

Siidlage.
Ein Kleinod an vornehm,
gediegener Ausstattung.
Eines der schönst. Häuser
Wiesbadens . Eignet sich
besonders für Funggefell.
oder kleine Familie . Erb.
teilungsbalber weit unter
dem Wert zu verkaufen.
Näheres durch

X  Ehr . Glücklich,
Wiesbaden. Wilhelmftr. 58

Telephon 6656.
Billa.

8—10 Räume , in bester
Lage, Prt gebaut, auf sof.
oder spater zu verk. Preis
70,000 Ml. Offerten u.
g| Ui  g|

Stets gBnfL Angttatt
Billen

u. Etagen
ii allen Steislegtn
kauf, und mietweise, auck
11mgenend. Jeder Käufer
ohne A«»«. hochznfrieden.

Jos. Bruns
Büro Rb einstr. 21. ft. 648.

Verkaufe meine2 nimm Wen
G u 9 8 . u. Zubeb.. Heiz..
Garten , schöne Lage, zu
45 000 u. 53 000 Mark.
Anfrag . M. 802 Tagbl .-V.
Hrrrschaftl . Billa » Forst,

str. 31, Waldcslage» 7 Z.»
Diele, gr. Obst-. Gemüse,
aart .. Heiz., el. Lickt. Gas.
prw. zu vk. od. z. vm. Ang.
o. E. 685 Tagbl .-Berlag.

füOim . Mtsft.
mit Obst. u. Gemüsegart .,
zu verk.» evt. zu vermiet.

Singer Elleubogeug. 2.
5-Zimmer-

u. Geschäftshaus in der
Rheinstr . sehr preis » , zu
verk. «d. gegen HauS in
der Stadt »d. auch kleines
Landhaus (auch in der
Nähe Wiesbaden») zu ver.
tauschen. Gefl . Angeb. u.
R . 261 an Tagbl.-Zroeig.
stelle. Bismarckr. 18, erv.

Wiesbaren
Taunusstraße,

ist GeschäftSgau» m.
mehreren Lüden mit
sehr gering. Anzahl,
zu verk. Billa oder
Grundstück wird inahlung gen. Ver¬
mittlung w. honor.
Off . u. M. 8 . 831 an
Haasenftein u. Bögler
A.-G- München, rTg

Zwei schöne Billen
CIO und 12 Zimmer ) in
bester Lage zu verk. Näh/
Nass. La nde sbant . F 70(
Rür Fachmann od. Kapit.Hotel-Rtslaiiranl
verbunden mit Weinhand.,
grobe Kellereien, altes
aoteS Geschäft, leicht zu
führen . Nähe Wiesbaden?,
wegen Todesfalls günstea
zu verkaufen. Näheres u.
O.  8 02 an den Taabl .-B.

Grundstücke
in guter Lage Wiesbad.
zu verkaufen durch die

Fmmobilien-
Berkebrs - Gesellschaft.

Marktp latz 8.
Acker mit Obstbäumen

in Dotzheim, 160 Ruten,
zu vk. Singer , Ellenbogen«
gaffe 2.
s Immobilirn -Ksufsesnche^

Zu kaufen gesucht mögl,kl. Billa
oder Rein. HauS m Gart.
Off u. S . 801 Tagbl.-B.

GeschmackvolleVilla
in Wiesbaden oder Um-
aebung z« kaufen gesucht.
Offerten unter A. 110 au
den Tagbl.-Berlaa . Halbe
Anzahlung

Landhaus
zu kaufen oder mieten ge¬
sucht. Offerten mit Pr.
u. Z. .801 Ta «bl.-Derlaa.

Häuschen
mit 1 oder 2 Wohnungen,
mögl Stall und etwas
Garten !., bei Mesbaden
oder auf dem Lande, geg.
bar zu kaufen gesucht.
Off. mit Angabe v. Preis,
Lage u. Grobe u. E. 26V
an den Tagbl .-Berlaa.
~7 © ir ca. 2f Ö00 9KC
b%. Nachhbv . innerhalb
60% des Werter — auf
Grundstücke — suche kl.
Haus oder Anwesen zu
kaufen, sofern mir 12 000
b. 13 000 M bar herans-
bezablt werden. Angebote
u. B. 754 Tagbl .-Berlag.

PllWW
Ein Garten »d. Grund¬

stück von zirka 20 bis 50
Ruten zu »achten gesucht.
Off . mit Preis ver Rute
an Adolf Pabst . Sedan,
straße 11. Hth. 3 St.

Mridjt
Pädasoiiiii»

Seit 1895 : 398 Einjähr .,
235 Prim (7/8 . Kl.) Einzel¬
behandlung , Arbeitsstd .,
Sport Famllienbeim . fu8

StuNeutin
der Philologie erteilt
Privat - und Nachhilfe.
Unterricht in allen Fach.
Off, u. 8 . 755 Taabl .-B.

Kaukm. « A f M
Priratsehule «96111

Rheinstr . 115,
nahe der Ringkirche.

Tel. 228. •

Tages -, Nachm .- und
Abendkurse

in all. Handelsr &chern,
Stenographie -,

Maschinensclireib , etc.

Konservator , von ersten
Proiefforen ansgebildeteKlaaikrlkhrnla
erteilt gründlichsten

Unterricht.
Grrichtsstraße 9. 1 r.

BMeil - EeWen
Verloren

am Samstagabend »old.
Armbanduhr.

Da Andenken, erhält der
Wiedrrbr . Belohn. Abzug.
im Fundbüro hier
Gold. Armreif
graviert «Will » 1915" am
11 abends Kurpark Ter.
raffe oder Weinsalon,
verloren Gegen Belo.m.
abz.^ Reuter . Marktstr . 12.

Feldpostbrief auf dem
Wear Adeldridstr̂ Bahn,
bofstraße verloren. Der
ehrl. Finder w. gebeten,
denk, an Adreff. Adelheid,
str««« mu Selalm. ab».

Verloren
Sonncn -Rcgenfchirm,

schwarz, mit geblümtem
Rand am 8. ?lug.. abdS.,
van TaunuSstraste nach d.
'IRlhelininenstr ., Nexotal
u zurück. Geg. Bel. abzug.
Wilhelminenst ra ße 12. I.
Srimier IUdhiuid

abhanden gek. Kirch«. 50.

iMMtl
Grauer kleiner Windhund
lSckerrv! entlause ». Hohe
Belohnung bei

Pohlandt . Parkstr . 3.

ffmpfeölHnocn]
Mittagstisch,

gutbürgerl .» nimmt noch
Gäste an. Fauft , Hell-
mundstraste 2, 1.

Guter Pianist
smilttärfvei ) sofort frei¬
lich . Livvki, Helbmund-
stvaste 58. Part . r.

Umzüge
in der Stadt u über Land
besorgt bei g. Ausführung

Fii . Rinn,
Moritzstraste 11. Hth. 1.

Umzüge aller Art,
sonst. Fuhren per Feder-
volle übern, pvompt u.
bill. Michel, Ne-u«asse 22,
Hth. 1 l.. keime Nachfovd.
Im Ausfahren
von Waggons u. dergl.
empf. sich billiM Güttlcr,
Dotzb. Str . 121. Tel . 3896.

Zum Anfahren
von Kohlen, Koks, Holz
empfiehlf sich Ch. Korn,
Eleonorenstraste 6.

sstühm aschinen repariert
«Rsgulieren im Haus)
Ad. Rumipf, Saalgaffe 16.

Spengler
enilvficblt sich in allen
Lötarbeiten . Blech, sowie
Emaille , wird auch abge-
holt. Kirrbaafse 22. Wdb

^Selz.
Umarbeitungen
sowie alle Neuanfertig.
werden während d. stillen
Zeit äusterst preiswert u.
fachmännisch ausgcführt.
Kürschn. H. Stern Wwe.,
MichelSberg 28. Mlb . 1.

Televbon 1547
Herren - u. Damenkleidrr
nach Mast. Wenden.
Modermsteren u. llmarb.

. L. Kritfchgau.Moribstraße 20. Laden.
Wäsche

zwm Wlascben u. Bügeln
w. anqen. Bertha Kilian,
Hestloch bei Wiesbaden.

Tüchtige Büglerin
bat noch einige Tage frei.
Dieselbe nimmt a. Wäsche
im Hause an. Schwal.
backer Straße 93. 1

rMdkiMett.
Trudel Sckmitz.

Herrnnartrnstraste 5. 1.
Sckönhcitspfl.» Nagelpfl.

Käthe Bachmann, Kirch-
gaffe 64, 1. Walballa -Eina.

MMllMMeie
Midi Smoli.

Kirchgaffe 49, 1 links
aegenüb. v. Thalia -Tbrat.
SchönbeitSvfl.. Nagelpfl. !

Frieda Mickel.
TauuuSstr . 19,2 . n. Kockbr.
Erstklassige Naaelvilear!

S . Rudorf . Mittelstr . 4. V
an der Lanaaaffe.

Eleganie
NaAelpflege.

A. Lomersheim,
DobHeimer Strafte 2. h

am Residenz-Theater.
Televbon 1178.

«ls . ß « » S. F « PSkge
von 11—8 abends : Sonn¬
tag von \ - H Uhr : das.
franz . Std ., auch Neber-
setzungen. Frau Elfriede
Mever. Kirchgaffe 19. 2 l.

[ MsGed « ']
Selbstgeb. gibt Darlehen

ohne Vermittlg . A. Pott-
hoff, Eitv. Str . 6. Sprechz.
2—6, Sonnt . 9—12. 9tüm>.

200 Mark
zu leiben gesucht. Gute
Sicherheit . Rückzahlung
1. Oktober. Adresse im
Tagbl .-Berlag . Kf

Nettere Dame bittet
edle Mrnschenherzen um
ein bißchen

Mittagessen.
Gefl. Zuschriften unter
W. 749 an den Taqbl .-B.

Geht Ende d. M. leerer
Möbelwag. n. Stuttgart.
Eannstadt zurück od. ist
Beilad. v. 2 Zim. in größ.
Möbelwagen mögl. ? Ana.
an « ntl^ Sr ^SUnU 12, il

Von der Reise zurück
Siinitätsrat

Da*. Hess
Wilhelmstraße 16.

Dalierwäsche -Berf.
„We .sfot"

zum Imprägnieren von
Kragen . Manschetten nnd
Borhemde». Alleinvertr.
für den Platz Wiesbaden
u. Umgegend zum Preise
von Mk. 300 zu verkaufen.
Kob. Verdienst für schnell
entschldff. Käufer . Nur
Selbstreflekt. erhalt . Aus,
tunft , Impragnieranstalt
bischer. Cöl», Hahnen-
straße 46. P4

KllslilSldstkillMW
mit großem Gewinn an
gutem Erzbergbau m«
20—40 000 Mk.-Abschnitt.
offen. Jeglicher Verlust
ausgeschlossen. Ana. von
Srlbstreflektant . u B. 802
an den Tagbl .-Verlag.

mit Kapital sucht Kauf¬
mann aus der Mafchin.»
Branche an kriegswichtig,
stabrikbetrieb. Offert , u.
M. 268 Tagbl.-Berlaa

lüMilP
leer zur. Berlin , günstige
Gelegenh.. ganze Einrich¬
tung. sowie Teilladung.

Speditenr

Adolf Monka,
Sdiarnhorststraße 29.

Wer liefert täglich einen
Liter oder Liter

Mm \m
ssräulein Stumpf.

Rheinstraße 93. 3. Stock.
Ziegenmilch,

1 Liter od. weniger, tägl.
gesucht Adelbechstr. 10, 2,
Suilzbenger.  _

Wer liefert fifert
frei Keller 100 Zentner
Buchenscheitholzu. Ä>Ztr.
Anzündehotz? Angeb. mit
Preisancchbe unter T. 748
an den Tagbl .-Berlag.

Lind
sMädchen), gesund, hübsch,
4 oder 5 Jahre , wirs von
kinderlosem Ehepaar ohne
gegenseitige Vergüt . alS
eigen angenommen. Gefl.
Offerten unter K. 802 an
den Tagbl.-Verlag.

Wer nimmt Mädchen,
6 Man . alt , in gute Wiege
od. ganz als eigen an?
Off , u. A. 165 TaM .-Bl.

einfaches

evq., Ende 20,  kl . zierliche
stfgur , tn selbst Beruf
tätig u. sehr häuslich und
strebsam, möchte mit anst.
solidem Herrn im Alter
von 30—38 I . bekannt w.
zwecks Heirat . Nur ernst¬
gemeinte Angebote lmögl.
mit Biltst unter L. 8W
ast den Tagbl .-Verla a._

Praktisch u. theoretisch
gebildeter LandwrrtSiohn.
Mitte 30er. 1̂ 70 groß.
25 000 Mk. Permögen,
w. mit Landwirtstochter
oder Mtwe Briefwechsel

zweck» Heirat
lEinheirat bevorzugt).
Strenge Verschwiegenheit
wird guflefkhert und ticrl.
Ernstaem . Briese unter
A 107 an den Taabl -D.

Patentrahmen
talle Größen)

Ellenbogengaffe 9.

IV F-nerfestelen-
SoffigeffUine

eingetroffen.
SndkKnfhaus

Ecke Moritz»
uud GcrichtSstratz«.

Pik. Erdbeerpflanzen
Noble u. Leitstern, bek.
Sorten , abzug. bei Gärtn.
Realein . Friedrichstr 41.
Bestell, nimmt Samenh.
Sckindliug . Neng. 3. an.

Grösste Auswahl.
Billigste Preise.

A. Letschert
10 Fauibrunnenstr . 10

Besuchs¬
karten

in jeder Ausstattung
fertigt die

L.Schellenbergiä;
Hof buchdruckerei

Kontore: »TagblaUham«
Fernruf 6630/53

Mövelverkauf!
Zu . kaufen ges. alle Art MSbel und Bette «, auch

die einfachsten und reparaturbedürstigsten , sowie alle
Hess. Einzelmöbel und vollst. Einrichtungen , ferner
habe Auftrag für mehrere Llaptere . Zahl« hohen
Preis und Barzahlung.

ölst fiannenlera,

lolioiien uni) Sflloujteu
werden sauber, fachgemäß

und sofort repariert.
Postkarte genügt.

Rolla - en-Institut E . A . Metzger
_ llH-nn iuuov ay 3._
Hochinteressante BücFer für Erwachsene!
„Vom Dämon derünzucht gepackt !" usw. 2.—M. Ver¬
langen Sie kostenlosen Prospekt in verschL Um-

Ställe , tragb, f. Gefliia.»
Schweine, Ziegen, Kühe,
Tausende geliefert. Alle
Geflügel -Geräte . -Katalog
frei . Geslügelpark Auer»
back 12«. Helle«. 966

schlag . Nova-Verlag, Charlottenbnrg 2, Postfach 846.

+
Kachraf.

Am 10. Juli fiel im Kampf für das
Vaterland der Bürogehilfe

GmU Jung.
Von seiner Lehrzeit an bis zu seiner

Einberufung war er auf meinem Büro tätig.
In dieser Stellung hat er sich durch große

Tüchtigkeit und wahre HerzensfreundlichkeÜ
die Zuneigung aller erworben.

Sein Andenken in Ehren!
Wiesbaden , den 12. August 1818.

Dr. Zweck , Rechtsanwalt.

Ernstgemeint.
stzockrickarb., J -ur« gei''lle,

38 I . alt , ev., mittelsiwtz,
hier in Garnison , wünscht
die Befanntsch. mit einem
Mädchen od. Witwe mit
1 Kiird, zwecks Heirat.
Offerten unter W. 268 an
den Taiabl.-Berkag.

I

1

verkauf von Kartoffeln.
Ab Dienstag , de« 13. d. Mt»., und folgende

Tage erhalten die Kunden der Kartofselverkaufssteilen
No. 196—196 auf Feld 33 der neuen Kartofselkarte
3 Pfund Frühkartoffeln zum Preise von 15 Pfg.
das Pfund . F 695

Wiesbaden , den 12. August 1813.
Der Magistrat.

Me Mi M.55u
11  BUH Bll.5.41

klmmWe Bleldifti. 14verelnls»r ftet Oiif-h. mmMlti

■
i

Csoldene Trauring :© 1
eigene Anfertigung , mod . Form , stets auf Lager I.

Joh. Kühn, Goldschmiedemeister , 808  I
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der berühmte Humorist

vornehmes Buntes Theater^

Donnerstag , den IS . August,
vormitiags 9^>  Khr beginnen?», versteigere ich im Auf¬
träge m meinem VersteigerungsloLtle

22 Wellritzstratze 22
>nachverzeichnetegut erhalt. Mobiliargegenstände, alsl

Eleg. Ahoru-Damenzrmmer, best, aus : 2 fl. Sofas,
m. ttmbou Spiegel, 2 Sessel, hoher Lehnsessel,
Gondel. 2 kl. runde Tische, 2 Stühle, Zierschrank;
Eicheu-Diplomateaschrribtischm. Ledersessel, zwei
Lederstühke, Rußb.-Vüchrrschrauk, eleg. geschnitztes
RußA-Bertiko, geschnitzter Rußb.-Damrnfchreib-
tksch, Russb.-Sal »ntisch, Nußb.-Pianino, Eichen-
Auszngtisch. Nichb.-Konsolschränkchen, antike, ge¬
schweifte Rokoko-Kommode, Rokofo-Salonschrank,
dazu passenden Dmnen-Schreibtischu. Salontisch,
runde, ovale, vrereikige Auszug-, Nipp- u. Bauern-
trsche, vollständige Betten, Waschkommoden und
Nachttische, Kkeiderschränke, Polstergarnituren.
Ottomane, Sessel, grosse Anzahl ausgestopfter
Tiere, ekektr. Lüster, Oelgemäldeu. andere Bilder
grosse eis. Kassette. Stchleiter, 2 Eisschränke, Gas¬
herd, vollständige Küchen- Einrichtung, Glas,
Porzellan, Küchen- und Kochgeschirreu. viele zum
Haushalt gehörige Gegenstände,

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor Beginn der Auktion.

Georg Jäger,
Auktionator und Taxator

Telephon 2448. 82 Wellritz str. 22. Gegründet 1897.

Möbel -Ankauf!
herrschaftliche und bürgerliche

komplette

Villen-ti.Wohnungseinrichtungen
Einzelne Möbelstücke, sowie auch unmoderne

gute Möbel , antike Gegenstände,
komplette Nachlässe

werden bei sofortiger Kasse und sehr hoher Be
zahlung angekauft

Möbelhaus 5uhr. gggVS
in Gold,größte Auswahl
Selbstanfertigung.

Fritz Lehmann
Goldschmiedemeister.

| Residenz - Theater
Dienstag. 13. August.

Schwarzwaldmädel
Operette in 3 Akten von
A. I,eidhart. Musik von

Leon Jessel.
Römer . Dr. Alfred Klein

. Emilie Froben
. Lisl Schäffer
. Rudolf Onno. . . . Aenne Baka

Hainau Paula Heiuemann
Hans . . . Vinzenz Prößl
Richard . . Heinz. Görijch
Träubel . . . Rosa Horn
Schmußheim Oskar Bugge
Theobald . Johann Eckert
Domprobst. . Karl Henkel
Ans. 7' /, , Ende geg. wUhr

Hanne!e
Bärbels
Jürgen
Lorle

JSonjerte

Trauringe
Kirchgasse 70 (neben Thalia).

Sein jmiBMfl SM nett!
Die Strümpfe werden hier am Platze hergestellt nach
meiner gesetzlich geschützten Methode. D. R.-G.-M.

»eiue Nachahmungen! Lieferzeit3—4 Tage!
« Paar zerrissene Strümpfe ---- 4 Paar ganze.
* » » Socke« — 3 Paar ganze.

Peels 1.2» Mk.
Erste und älteste Spezial-Strumpf-Reparatur-Anstalt

Schwalbacher Straße 54, Ecke Emser Straße.

müg
26 cm geschnitten und gespalten, gut ausgetrocknet

liefert frei Keller 717
Kohlen-Ksiitor für Ruhrkohlen
X friedlich ZanderX

Adelheidftr. 44, Fernspr. 1048 .

vienstag. 13. August.
Vormittags 11 Uhr:

Konzert dos städtischen
Kurorchssters in der

llvchdrunnen-Anlags.
Leitung: Konzertmeister

IV. Sadony.
1. Choral.
2. Ungarische Lustspiel-

Ouvertüre von Köler-
Böla.

3. Im Walde, Jagdstück
von St. Heller.

4. Studentetiträume,
Walzer von J . Strauß.

5. Melodienkongreß, Pot¬
pourri von Conradi.

6. Im D-Zug, Galopp vonFr. v. Lion.

AboEntments-Konzerte.
Städt. Kurorchester.

Leitung: H. Jrmer, Städt
Kurkapeilmeister.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper

„Das Nachtlager in
Granada" v. Kreutzer

2.Frühlingsliedu Spinner
lied v. F. Mendelssohn.

3. Fantasie aus der Oper
„Der Postillon von
Lonjumeau" v. Adam.

4. Schatz-Walzer aus der
Operette,,DerZigeuner-
baron" von J . Strauß

5. Ouvertüre zur Oper
Rosamunde" von

F. Schubert.
6. Volksszene aus de."

Oper „Der Evangeli-
man" von W. Kienzl

7. Fantasie aus der Opei
* „Faust “ von Gounod.

Abends 8 Uhr:
1. .Krönungsmarsch aus

der Oper„Der Prophet"
von G. Meyerbeer.

2. Thüringische Fest-
Ouvertüre von Lassen.

3. Ballszene v. Mayseder.
4. II. ungarische Rhap¬sodie von F. Liszt.
5. Ouvertüre zu„Hamlet"

von A. Stadtfeld.
6« Fantasie aus der Oper

„Aida" von G. Verdi.

(Heins-MchrirHteii

Artur
Jmhoff.

Großes Schauspiel in 6 Akten nach dem gleich¬
namigen Roman von Hans Land.

In den Hauptrollen:

Lotte Neumann
und

Erich Kaiser -Titz.
Unsere Hochseeflotte in Wilhelmshaven.I

(Aktuell?)

Wiesbadener Mutterschutz.
Herrugartenstrasse 6, 2.
Sprechstunden: Piontag,
Dienstag, Donnerstag u.
Freitag von 3—5 Uhr.

Tagesheim für bernkStät.
Frauen u. Mädch., Kirch-
gasse 11, 1. Jeden Don¬
nerstag abd. Zusammen¬
kunft für die Mitglieder.

Auskunftsstellef. Frauen¬
berufe erteilt kostenlos
Auskunft über sämtliche
Berrtssgebiete. Sprechsl.:
Montag, Mittwoch und
^reitag, von 2—5 Uhr,

immer 7, Arbeitsamt,
Dotzheimer Strasse.

Vereinigung jüd. Frauen,
Wiesbaden. Sprechstunde:
Jeden ersten Dienstag
im Dtonat von 4—5 Uhr
yt der Nassau - Loge,
Friedr:chstratze 35, 2. St.

Verein für Auskunft über
Wohlfahrtseinrichtungen
und Rechtsfragen, Dotz-
heimer Strasse 1, im
Arbeitsamt. Geöffnet
werktägl., ausser Sams¬
tag, abends 6—7 Uhr.

Mädchen- und Frauen¬
gruppe für soziale Hilfs-
arbeit. Vermittlung von
ehrenamtl. Mithilfe aus
allen Gebieten sozialer
Arbeit. Sprechstunden rm
Kavalierh. d. Schlosses,
Vdh. 2. St .. Zimmer 8,
Montag von 12—1 Uhr.

Wiesbadener „Krippen",
Gabelsbergerstr. 3 u. am
Elsässer- Platz, nehmen
Kruder in Tagespflege
mir Belästigung urü>

I -2 Erst -Aufführungen 2 . 1

Oer fremde Msan
Erst- Aufführung!

Ire tanzende Kaum.
Drama in 4 ^ ,kten mit

Hanni Welse.

Der Künstler träumt...
köstliche Posse mit

Albert Faulig ;.

Auf Erholungsurlaub
zeitgemässes Lustspiel mit

Hans ! Rege
und

(Gerhard Dam mann.

Schauspiel aus der Gesellschaft in 4 Akten.
In der Hauptrolle:

Eva Speyer.
Interessante latorbilder.

Amalie-
45 Mark.

Köstliches Lustspiel in 4 Akten von Sven Gade.
Hauptdarsteller:

Lisa Weise.
Karl Reckersachs.

Nur noch heute!
:: MARIA CARMI ?:

Fritz Achterbergin
Stiefkinder des Glücks.

Die spannende, hochdramatische Geschichte
einer Zigeunerin in  4 Akten mit der großen,

berühmten Tragödin
MARIA CARMI

Ein packendes Bild mit den prachtvollen
Massenszenen und den gewaltigen Sensationen!

Ein goldenes Geschäft.
Köstliches Lustspiel in 2 Akfbn mit

Rudolf del Zopp , Manny Zisner,
Helene Yoss

in den Hauptrollen.
Gewagt ! . Gewonnen!

Lustspiel in 2 Akten.

Odeon - Lichtspiel -Theater
Kirchgasse 18.
Erstaufführung.

Wehe, wenn sie losgelassen.
Lustspiel in 3 Akten mit Cläre Schwarz.-

Der Krieg versöhnt.
Schauspiel in 3 Akten mit Ludwig Trautmann.

Die Konkurrenten.
Drama in 2 Akten mit Cleo Madison.

Das Strumpfband.
Operette ohne Worte.

Ab 1. August 1918:
Kurses Gastspiel von

Georg Busse
in seinem geheimnisvollen Sketch

Der Einbrecher“
Vorher Auftreten der

Dobo -Truppe
Original ungarisches Zigeuner-Ballett.

Vergnügungs-Palast
| dross *Wiesbaden

Dotabeimer Str. 19. -:- Fernruf 810.
Grosstadt - Programm vom 1.—15. August.

: : : Gastspiel : : :
Albet *ti - Quartett

in ihrerhumor. Szene„Die lustigen Banditen“.
Richard Trebla, I Gisa Buchauer,

Liedersänger. | Tiroler Lieder.
2 Dougsons 2, Exzentrisch-Akt „Im Parke".

S Kleins 2
mit ihrem fein-komischen musikalischen

Bauernhöfe.
Lenka Szabiieka. Barfuß-Tänze.

SYLVEROS. Der jonglierende Komiker.
Gebr. Classon, Phänom. Equilibristen.

JUPITER :
Der sprechende Hund.

! Anf. wochent. 8 Uhr (vorher Musik). Sonn¬
tags 2 Vorstellungen, 4 u. 8 Uhr. —> Vor¬
zugskarten sind nur für Saalplatz gültig. —
Vorverkauf tägl . v. 11—12 u. 4—5 Uhr im

Theaterbüro.
Palast-Kabarett : 10 erstklass. Kunstkräfte.
Restaurant : Häpps bei. Bayer. Schrammeln.

r« rr jeder Deutsche täglich nur
20 Gramm Papier erspart,

wird es «ir eiue Uapierust iu
Deutschland gebeu . :: : : :: ::

Valentine Olida
das Beste in der mod.

Tanzkunst

Georg Busse
der beliebte rhein.

Humorist.

Siddi Siddow
und Alex

Kombinations -Akt

Else Gärtner
Vortrags-

Künstlerin.

Sonntags 3 Vorstellungen.

Tulpenstiel"
Konzert -Palast.

Stiftstraße 18. :: :: Telephon 1036.
Ab 1. August allabendlich '/,8 Uhr:

Bas cross« Stimmnnzsprogramra: 7A
Adolf Holländer

Deutschlands erster Improvisator
and Stegreif -Humorist.

Heinz Jnrok
der weltbekannte

Komiker

Gerda van Aussen
die bekannteVortrags-

künstlerin
Wiesbadens Liebling! gen. : Der Urkomische
Auf 1000 fachen Wunsch verlängertes Gastspiel

Alice Wagner
Das Sömmphänomen, Kgl. Hof-Opornsängerin

sowie die beliebten
===== Tulpenstiel -Konzerte ! ——
Vorverkauf vorm. v. 11—1 u. nachm, ah 5 Uhr.

Tischbestellungen nimmt entgegen unt 1036
Die Direktion.

:: :: Angenehmer kühler Aufenthalt. :: ;
MSHM
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